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Ringstrasse 3 • 5034 Suhr
Tel. 062 855 00 70 
Fax 062 855 00 71
www.ring-garage.ch

Gemeinsam in Bewegung sein und 
anschliessend ein feines Mittagessen 
vom reichhaltigen Buffet geniessen.

Unser Kinaesthetics-Trainer zeigt Ihnen, wie Sie Stürze 
vermeiden und Ihre Bewegung verbessern können.

Zeit: 10.30 Uhr Bewegungswerkstatt, ab 11.45 Uhr Essen
Kosten: Je CHF 21, inkl. Essen, Daten einzeln buchbar

Ort: Lindenfeld, Zollweg 12, Suhr, lindenfeld.ch 

Infos & Anmeldung
Sven.Egger@Lindenfeld.ch, 062 838 01 52
Anmeldung jeweils am Tag vor Anlass
Auf Wunsch mit Fahrdienst

14. August • 4. & 18. September • 9. Oktober

Bewegungswerkstatt & 
Mittagstisch im Lindenfeld 

Spezialisierte Pflege I Suhr I lindenfeld.ch

Wir machen Sie fit

«Mer freued eus of Sie… 
drom chömed Sie doch 
höt no verbii!»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch

«Mer freued eus of Sie… 
drom chömed Sie doch 
höt no verbii!»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch

M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstrasse Ost 53 
5034 Suhr

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr |062 823 54 44

info@schneidergmbh.ch

www.steinersuhr.ch Ein Schluck sympathischer

■ Abholmarkt
■ Gastronomie
■ Privat & Business
■ Fest- & Partyservice

5024 Küttigen, 062 827 36 34, blattner-getraenke.ch

Aare Touring Garage | 5033 Buchs | Aarau
Steinachermattweg 1 | Telefon 062 834 44 88
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Dacia  
Sandero

ab Fr. 8'890.-*

GANZ  

IN IHRER  

NÄHE
* Details unter www.dacia.ch
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Vorburger –
Ihr Partner für
Gebäudetechnik

HEIZUNG
LÜFTUNG
KLIMA
SANITÄR
PLANUNG

HEISSER
SERVICE

KÜHLE 
KÖPFE

Kurt Vorburger AG
Hauptstrasse 15
5032 Aarau Rohr
T 062 834 33 33
www.vorburgerag.ch

Kurt Vorburger AG

www.vorburgerag.chwww.vorburgerag.ch

Grundmann Bau AG
Telefon 062 855 23 23
www.grundmann.ch

Die Baumeister gratulieren  
zum Lehrabschluss!

24GRU 134.5 Inserate Lehrabschluss_91.5x91.5mm_co_DU.indd   124GRU 134.5 Inserate Lehrabschluss_91.5x91.5mm_co_DU.indd   1 10.07.24   10:4710.07.24   10:47

Aare Touring Garage | 5033 Buchs | Aarau
Steinachermattweg 1 | Telefon 062 834 44 88

NEUER 
DACIA JOGGER

BEREITS AB
FR. 16 590.–

DACIA

DER NEUE FAMILIEN-
CROSSOVER MIT BIS ZU  
7 SITZEN

Ihr optimales Klima.
Unsere Motivation.

    Kompetent
 beraten bei 
 Service, Neubau
  oder Sanierung.

Bachstrasse 33
5034 Suhr
Telefon    062 825 45 45
Telefax    062 825 45 54
info.suhr@widmer-heizung.ch

Heizung Klima Kälte
Widmer________________+Co.

AG

Glasdach / Pergola
Beschattung

Geländer / Metallbau

062'842'21'95
www.reymetallgmbh.ch

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro
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«Man braucht die dicke Haut des Elefanten. 
Aber auch sein heiteres Gemüt»
Pascal Nater | Thomas Frei arbeitet seit knapp 35 Jahren in der Abteilung Steuern. Seine Tätigkeit hat sich über 
die Jahre stark verändert. Gleich geblieben ist seine Treue zu den Grundsätzen und die Liebe zur Arbeit. 

	 Als Thomas Frei vor nicht ganz 35 Jah-
ren begonnen hat, in der Gemeindeverwal-
tung in Suhr zu arbeiten, war Vieles sehr 
anders. Vom Bank- und Treuhandwesen 
kommend, faszinierte ihn die Breite der 
Aufgaben in der Gemeinde. Neben dem 
Steueramt betreute er damals auch noch 
die gemeindeeigene AHV-Zweigstelle und 
das Betreibungsamt mit. Heute ist Thomas 
Frei für die wahrscheinlich am weitesten 
digitalisierte Abteilung der Verwaltung 
verantwortlich. «Weil wir schon vor über 
zwanzig Jahren damit begonnen haben. 
Und sicher auch, weil wir so viele Schnitt-
stellen haben mit dem Kanton und mit an-
deren Gemeinden.» Das Tempo ist höher 
als früher. Doch nicht nur für die Verwal-
tungsangestellten, auch für die Steuerzah-
lenden ändert sich derzeit viel. Seit kurzem 
können Aargauer :innen mit einem ag.ch-
Konto und einer geprüften Swiss-ID online 
ihre aktuellen und vergangenen Steuer-
rechnungen einsehen. Ab 2026 soll dann 
die langjährig bewährte Steuererklärungs-
software ‘Easytax’ abgelöst werden. «In 
nicht allzu ferner Zukunft kann man seine 
Steuererklärung wohl mit dem Smartphone 
erledigen», sagt Thomas Frei voraus. Diese 
Entwicklung ist für die Steuerverwaltung 
sehr wichtig. «sonst bräuchten wir viel 
mehr Personal.»

6500 Steuererklärungen pro Jahr
	 Fünf Mitarbeitende und aktuell zwei Ler-
nende arbeiten mit Thomas Frei in der Ab-
teilung Steuern im ersten Stock des Ge-
meindehauses. Etwa 1000 Veranlagungen 
erledigt ein:e Mitarbeiter :in pro Jahr. «Ver-
anlagung» nennen die Steuerfachpersonen 
die Festsetzung des Steuerbetrages für ein 
Jahr. Nicht alle Veranlagungen brauchen 
gleich viel Zeit. Wobei es keinen direkten 
Zusammenhang gibt zwischen der Höhe 
der Einkommen und Vermögen und dem 
Zeitaufwand für die Veranlagung. «Die fi-
nanziellen Situationen der Steuerzahlenden 
sind sehr individuell», sagt Thomas Frei. 
Gibt es denn umgekehrt beim Besteuern 
auch einen individuellen Ermessensspiel-
raum? «Nein. Es gibt eigentlich keinen 
Spielraum. Wir halten uns an die Vorga-
ben.» Verhältnismässigkeit und Rechts-
gleichheit ist einer der Grundsätze im Leit-
bild der Aargauer Steuerfachleute. Es 
hängt in zweifacher Ausführung an der 
Innen- und Aussenseite von Thomas Freis 
Bürotür.

Verschiedene Steuerarten
	 Zu bearbeiten gibt es nicht nur die or-
dentlichen Steuererklärungen für Einkom-
men und Vermögen. Weil in Suhr jährlich 
zehn Prozent der Bevölkerung zu- und wie-
der wegziehen, gibt es viele Wechsel. Wird 
eine Liegenschaft verkauft, müssen die 
Steuerfachleute Grundstückgewinnsteuern 
berechnen, eventuelle Kapitalauszahlun-
gen aus der Pensionskasse oder aus der 
dritten Säule besteuern oder den Informa-
tionsaustausch mit ausländischen Steuer-
behörden prüfen.
Das Arbeitsaufkommen ist hoch. Es kann 
schon mal einige Monate bis Jahre dauern, 
bis die Steuerzahlenden ihre Veranlagung 

bekommen. «Wenn jemand länger keine 
Abrechnung bekommt oder nichts hört, 
darf diese Person gerne nachfragen. Häufig 
wissen die Leute aber auch, weshalb es 
länger dauert. Sie haben Liegenschaften 
mit viel Unterhaltsabzügen oder Beteili-
gungen an Firmen.» In Einzelfällen können 
sich Steuerveranlagungen auch über ein 
paar Jahre hinziehen. Eine gewisse Anzahl 
an Altlasten sei nicht zu vermeiden, sagt 
Thomas Frei. 

Steuervögte auf Augenhöhe
	 Fühlt er sich manchmal wie ein Steuer-
vogt? «Wenn man in die Geschichte unse-
rer Gemeinde blickt, ja ! Früher war das 

GEMEINDE

Thomas Frei, Leiter Abteilung Steuern, in seinem Büro mit dem Elefantenbild:  
«Die Arbeit macht mir Freude, wir haben richtig gute Leute und sind ein tolles Team!».
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Haus, wo heute unser Museum drin ist, der 
Sitz des Vogtes. Der hat von dort aus die 
Steuern eingezogen. Vielleicht hatten wir 
nicht zuletzt in dieser Tradition die Ab-
schlusssitzungen der Steuerkommission 
dort im Untervogthaus!», sagt Thomas Frei 
schelmisch. Die Beziehung zu den Steuer-
zahlenden ist aber heute eine andere, ein 
Vogt will Thomas Frei nicht sein: «Wir be-
gegnen den Menschen auf Augenhöhe.» 
Klar, niemand zahlt übermässig gerne 
Steuern. «Es gibt das ganze Spektrum von 
Reaktionen, aber wir haben eine sehr gute 
Zusammenarbeit mit den Steuerzahlen-
den.» Dort, wo die Dringlichkeit am höchs-
ten ist, kann es auch etwas hitzig werden. 
Das zeigt sich zum Beispiel bei den Unter-
stützungsbeiträgen für die familienergän-
zende Kinderbetreuung, welche auch von 
der Abteilung Steuern berechnet werden. 
«Das ist die grosse Ausnahme. Da verteilen 
wir Geld, statt es einzuziehen.» Die berech-
tigten Familien sind sehr dankbar. Einige 
sind aber auch sehr fordernd. Sie warten 
jeden Monat sehnlichst auf die Auszahlung, 
weil sie ultimativ darauf angewiesen sind. 
Thomas Frei hat Verständnis: «Die Men-
schen, die am Existenzminimum leben, 
merken zuerst, dass das Leben teurer ge-
worden ist in den letzten Jahren. Die Ein-
kommens- und Vermögensschere geht 
tatsächlich immer weiter auf, Corona hatte 
da auch einen Einfluss.» Konflikte gibt es 
auch am anderen Ende des Einkommens-
spektrums. Besonders vermögende Steu-
erzahlende bemühen öfter als früher An-
wält :innen. «Das ist mühsam», sagt Thomas 
Frei. Allgemein sei der Druck bei der Arbeit 
in den letzten Jahren gestiegen. Ob man 
eine dicke Haut brauche, frage ich ihn und 
betrachte das Bild mit dem bunten Elefan-
tenmotiv in seinem Büro. «Ja, man braucht 
die dicke Haut des Elefanten. Aber etwas 
am Elefanten ist noch wichtiger : sein hei-
teres Gemüt!»

Zu Gunsten der Steuerzahlenden korrigieren
	 Das Selbstverständnis der Steuerfach-
leute ist auch sonst weit weg von dem ei-
nes Steuervogtes, der die Untertan:innen 
ausnimmt. «Wir informieren die Steuerzah-
lenden jederzeit transparent über die 
rechtlichen Grundlagen. Klar, wir können 
und dürfen keine Steuerberatung machen. 
Aber man darf natürlich Sachfragen an uns 
richten.» Thomas Frei ist hörbar stolz auf 
die gute Beziehung mit den Kund:innen. 
«Wir machen unsere Arbeit beherzt und 
korrekt. Vielen ist nicht bewusst, dass die 
Steuerfachleute beim Veranlagen auch zu 
Gunsten der Steuerzahlenden korrigieren. 
Wenn jemand den Kleinverdienerabzug 
vergisst, ergänzen wir diesen gerne von 
Amtes wegen. Wenn jemand bei den Ab-
zügen für Berufskosten die effektiven Kos-
ten ankreuzt, währenddessen aber der 
Pauschalabzug für ihn vorteilhafter wäre, 
dann ändern wir das selbstverständlich.»

Mit einem guten Gefühl Steuern zahlen
	 Vor allem einige ältere Menschen kom-
men auch gerne an den Schalter der Ab-
teilung Steuern mit ihren Fragen. Er befin-
det sich im ersten Stock im rechten Teil des 
Gemeindehauses, gleich beim Einwohner- 
und Kundendienst. Dieser gehört seit eini-
gen Jahren auch zur Abteilung Steuern. 
«Das ist ein grosser Gewinn. Diese Berei-
che ergänzen sich bestens», sagt Thomas 
Frei. «So sind wir sehr nah bei den Bedürf-
nissen der Bevölkerung. Und die Abläufe 
sind effizient. Wenn jemand zu- oder weg-
zieht, wissen wir das sehr schnell.» 
	 Seit bald 35 Jahren arbeitet Thomas 
Frei für die Gemeinde Suhr. Was braucht 
es, damit man in seinem Job so lange 
glücklich bleibt? «Wichtig ist, mit Leiden-
schaft dabei zu sein! Die Arbeit macht mir 
Freude. Wir haben viele gute Leute und ein 
tolles Team!» Die Arbeit für das Gemein-
wesen empfindet er als sinnstiftend. 

	 Und? Kann man denn nun mit bestem 
Gewissen seine Steuerrechnung zahlen? 
Thomas Frei lacht: «Klar, es hat sicher auch 
etwas mit politischer Gesinnung zu tun, 
ob man gerne Steuern zahlt oder nicht. 
Schlussendlich profitiert die gesamte Suh-
rer Bevölkerung. Man kann also mit einem 
guten Gefühl Steuern zahlen.»

Text und Fotos: Pascal Nater,  
Kommunikationsverantwortlicher

Abteilung Steuern 
Tramstrasse 12, 5034 Suhr
062 855 56 45, steuern@suhr.ch

	 Lesen Sie auch das Interview auf 
der nächsten Seite mit den zwei neusten 
Mitarbeitenden der Abteilung Steuern, die 
als Quereinsteigende dazu gestossen sind.

Die Abteilung Steuern: vlnr : Colin Schwab, Tanja Tremp, Valerie Hösch, Livia Keller, Manuele Baliva, Leo Santucci, Thomas Frei, 
Yanis Imoberdorf, Jessica Karabacak.

Ihr Steuerkonto online einsehen

In Ihrem Steuerkonto 
haben Sie jederzeit 
Überblick über Ihre 
Kantons- und Ge-
meindesteuern. Täti-
gen Sie im Steuerkon-

to Zahlungen per QR-Rechnung und 
prüfen Sie Ihre Guthaben – alles online, 
papierlos und rund um die Uhr. 

Der Online-Service steht Privatperso-
nen zur Verfügung. Um das Steuerkon-
to nutzen zu können, benötigen Sie ein 
ag.ch - Konto sowie eine SwissID mit 
geprüfter Identität.
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«Die Gemeinde wird es  
immer brauchen!»
Pascal Nater | Jessica Karabacak und Colin Schwab sind kürzlich als Quer-
einsteigende zur Abteilung Steuern gestossen. Sie geben Einblick in ihre 
tägliche Arbeit.
	 «Mein Arbeitstag beginnt um 7.45 Uhr», 
sagt Jessica Karabacak. «Da prüfe ich zu-
erst die Fristverlängerungsgesuche.» Wenn 
die Voraussetzungen erfüllt sind, bewilligt 
sie diese. Jessica ist Quereinsteigerin im 
Steuerwesen. «Das hat sich spontan erge-
ben Anfang Jahr», sagt sie. Sie hat eine 
KV-Lehre in der Elektrobranche gemacht, 
ein Jahr auf dem Beruf gearbeitet und hat-
te Lust auf eine Veränderung. «Ich habe ja 
nichts zu verlieren», hatte sie sich gedacht. 
Und tatsächlich: sie hat eine Tätigkeit ge-
funden, die ihr entspricht und Spass macht. 
Ein grosses Vorwissen über Steuern hatte 
sie nicht. «Ich habe eigentlich nicht einmal 
meine Steuererklärung selbst gemacht 
bisher«, gibt sie lachend zu. Aber ein Faib-
le für Zahlen hatte sie immer schon. «Und 
ich lerne jeden Tag etwas dazu.»

	 Nach den Fristverlängerungen checkt 
sie die Emails. Dann kommt die Tagespost. 
Die grossen Couverts mit den Beilagen zur 
Steuererklärung häufen sich täglich zu Sta-
peln. Jessica öffnet sie und prüft, ob die 
Beilagen komplett sind. «Man kann mir die 
Arbeit erleichtern, wenn man die Abfolge 
der Beilagen systematisch ordnet. Oder 
noch lieber: digital einreichen!» Denn das 
Scannen der Beilagen ist arbeitsintensiv. Es 
sind so viele, dass es effizienter und güns-
tiger ist, dies extern machen zu lassen: Ein-
mal pro Woche kommt ein Mitarbeiter einer 
darauf spezialisierten Firma vorbei und holt 
die Steuererklärungen zum Scannen ab. Im 
weiteren Verlauf des Tages bearbeitet Jes-
sica die Post und beantwortet Fragen am 
Telefon oder am Schalter. Aktuell in den 
Sommerferien ist eher weniger los am 
Schalter und sie kann sich in Dossiers ver-
tiefen. «Ich mag die Abwechslung. Oft tau-
che ich sehr tief in die Arbeit ein. Dann habe 
ich irgendwann einmal so viele Gedanken, 
dass ich eine Pause brauche, um dann wie-
der mit kühlem Kopf weiterarbeiten zu kön-
nen.» Die Arbeit fordert auch sonst eine 
gute Abgrenzung: «Ich kann mich nach dem 
Feierabend gut abgrenzen».
	 Colin Schwab ist gelernter Detailhandels-
fachmann und arbeitet seit März in der Abtei-
lung Steuern. Auch er hat zuvor noch nie eine 
Steuererklärung ausgefüllt. «Das hat meine 
Partnerin für mich gemacht. Sie arbeitet auf 
dem Steueramt. Daher wusste ich aus ihren 
Erzählungen, was mich bei der Arbeit etwa 
erwarten könnte.» Und, lösen sich die Erwar-
tungen ein? «Ja, ich bin sehr zufrieden!»

Ich frage beide, wie denn ihr privates Umfeld 
reagiert hat, als sie erzählt haben, dass sie in 
die Steuerabteilung einer Gemeinde wech-
seln. Die häufigste Reaktion sei: «Toll, kannst 
Du meine Steuererklärung machen?!». Colin 
gibt auch gerne mal einen Tipp im privaten 
Umfeld. Die Erfahrungen der Arbeit haben 
aber auch sonst grossen Einfluss: «Da ich so 
viele finanzielle Situationen sehe, achte ich 
auch privat mehr auf mein Budget. Ein unvor-
sichtiger Umgang mit Geld führt halt tatsäch-
lich viele junge Menschen in die Verschul-
dung.» Ich frage die beiden, ob sie denn in der 
Schule gelernt haben, eine Steuererklärung 
auszufüllen? Jessica verneint. Colin sagt : «Ja, 
in der Berufsschule im Kanton Zürich war das 
kurz ein Thema. Aber es war halt der falsche 
Zeitpunkt. Während der Lehre bist Du häufig 
gerade noch knapp nicht steuerpflichtig oder 
mitten in der LAP-Phase. Aber ja, eigentlich 
ist es enorm wichtig, zu lernen, wie man mit 
Geld umgeht und wie man seine Finanzen im 
Griff hält.» 
	 Die Arbeit auf der Gemeinde macht bei-
den Spass. Sie schätzen das gute Arbeitskli-
ma und den zukunftssicheren Job: «Die Ge-
meinde wird es immer brauchen. Und die 
Steuern auch», sagt Colin. Manchmal würden 
sich beide über etwas mehr Verständnis freu-
en. «Wir sind keine Roboter. Wir arbeiten hart 
und trotzdem dauert es eben manchmal sei-
ne Zeit, bis eine Steuerveranlagung gemacht 
ist.» Wie haben sie es selbst mit dem Steuern 

zahlen? Jessica sieht es pragmatisch: «Mu-
esch halt !». Colin sagt : «Ich mache es nach 
wie vor ungern. Aber so richtig stören tut es 
mich auch nicht, ich bin ja nicht der Einzige. 
Und ich zahle umso lieber Steuern, wenn ich 
weiss, dass meine Wohngemeinde in die Zu-
kunft investiert, zum Beispiel in einen Pau-
senplatz für Kinder. Da haben auch zukünftige 
Generationen etwas davon.»

GEMEINDE

Colin Schwab und Jessica Karabacak hinter dem Schalter der Abteilung Steuern.

Colin Schwab: «Die Steuererklärung hat immer 
meine Partnerin für mich gemacht».

Jessica Karabacak: «Das Plakat ‘Immer lächeln, 
positiv denken’ hing schon vor mir da. Aber es 
passt eigentlich auch gut zu mir !».
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Gemeinderatsverhandlungen

Personelles
Abteilung Soziales, Bereich Administration 
Frau Andrea Tanner, Sachbearbeiterin, verliess die Abteilung Sozia­
les, Bereich Administration Suhr per 30. April 2024. Sie wird sich 
beruflich neu orientieren. Frau Tanner war seit 1. Oktober 2022 für 
die Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Daniela Rothenfluh 
als Sachbearbeiterin angestellt. Sie begann ihre Anstellung in Suhr 
per 1. Juni 2024.  

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Tanner für 
den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg. Gleichzeitig hiessen sie Frau Daniela Rothenfluh bei 
der Abteilung Soziales, Bereich Administration herzlich willkommen.

Frau Sophie Stapfer, Sachbearbeiterin, verlässt die Abteilung So­
ziales, Bereich Administration Suhr per 31. August 2024. Sie wird 
sich beruflich neu orientieren. Frau Stapfer war seit 15. Mai 2023 
für die Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Shkurte Hoti 
als Sachbearbeiterin angestellt. Sie begann ihre Anstellung in Suhr 
per 20. Mai 2024.  

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Stapfer für 
den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg. Gleichzeitig hiessen sie Frau Hoti bei der Abteilung 
Soziales herzlich willkommen.

Frau Janine Loria, Sachbearbeiterin, verliess die Abteilung Soziales, 
Bereich Administration Suhr per 21. April 2024. Sie wird sich beruflich 
neu orientieren. Frau Loria war seit 1. März 2024 für die Gemeinde 
tätig. Als Nachfolger wurde Herr Philippe Schaub als Sachbearbeiter 
angestellt. Er beginnt seine Anstellung in Suhr per 1. August 2024.  

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Loria für den 
geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg. Gleichzeitig heissen sie Herrn Philippe Schaub bei der 
Abteilung Soziales, Bereich Administration schon jetzt herzlich will­
kommen.

Herr Alexandre Güttinger, Sachbearbeiter, verlässt die Abteilung 
Soziales, Bereich Administration Suhr per 31. Juli 2024. Er wird sich 
beruflich neu orientieren. Herr Güttinger war seit 1. September 2023 
für die Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Denisa Komani 
als Sachbearbeiterin angestellt. Sie beginnt ihre Anstellung in Suhr 
per 1. August 2024.

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Herrn Güttinger 
für den geleisteten Einsatz und wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen sie Frau Komani bei der 
Abteilung Soziales schon jetzt herzlich willkommen.

Frau Laura Bucheli, Sachbearbeiterin, verlässt die Abteilung Sozi­
ales, Bereich Administration Suhr per 31. Juli 2024. Sie wird sich 
beruflich neu orientieren. Frau Bucheli war seit 1. September 2023 
für die Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Miriam Wapf 
als Sachbearbeiterin angestellt. Sie begann ihre Anstellung in Suhr 
per 1. Juni 2024.

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Bucheli für 
den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg. Gleichzeitig hiessen sie Frau Wapf bei der Abteilung 
Soziales schon jetzt herzlich willkommen.

Abteilung Gesellschaft, Bereich Kind und Familie 
Frau Esther Bänziger, unterbricht Ihre Arbeitsstelle als Schulsozi­
alarbeiterin infolge Mutterschaft von Mai 2024 bis Januar 2025. 
Ihre Stellvertretung übernimmt Frau Janice Deubelbeiss als Schul­
sozialarbeiterin. Sie begann ihre Anstellung in Suhr per 1. Mai 2024. 

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung wünschen Frau Bänziger 
für die Mutterschaft alles Gute. Gleichzeitig hiessen sie Frau Deu­
belbeiss bei der Abteilung Gesellschaft, Bereich Schulsozialarbeit 
herzlich willkommen. 

Regionalpolizei Suret 
Herr Tee Petersen, Regionalpolizist (Wm), verliess die Regionalpo­
lizei Suret Suhr per 31. Januar 2024. Er wird sich beruflich neu orien­
tieren. Herr Petersen war seit 1. Juni 2023 für die Gemeinde tätig. 
Als Nachfolger wurde Herr Stefan Bläsi als Regionalpolizist (Wm 
mbA) angestellt. Er begann seine Anstellung in Suhr per 1. Juli 2024.

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Herrn Petersen 
für den geleisteten Einsatz und wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen sie Herrn Stefan Bläsi bei 
der Regionalpolizei Suret schon jetzt herzlich willkommen.

Frau Daniela Pietrantonio, Zivile Polizeiangestellte, verliess die 
Regionalpolizei Suret Suhr per 31. Mai 2024. Sie wird sich beruflich 
neu orientieren. Frau Pietrantonio war seit 8. März 2021 für die 
Gemeinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Fiona Barmettler als 
Zivile Polizeiangestellte angestellt. Sie beginnt ihre Anstellung in 
Suhr per 1. Oktober 2024.

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Pietrantonio 
für den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen sie Frau Barmettler bei der 
Regionalpolizei Suret schon jetzt herzlich willkommen.

Beförderung 
Infolge Weggang der bisherigen Stelleninhaberin, Veronika  
Rickhaus, konnte Herr Alessandro Fierz zum Stv. Leiter Gesellschaft 

INFORMATIONS
FORUM

DIENSTAG, 27. AUGUST 2024

19.30 UHR 
SCHULHAUS VINCI, TRAMSTRASSE 20 
RAUM MONA LISA

• VERAS: PROJEKT UND FINANZIERUNG
• ASYLWESEN: KANTONALE UNTERKUNFT IN DER 

GESCHÜTZTEN SANITÄTSSTELLE STEINFELD
• NETZWERK: VEREIN «ZÄME IN SUHR»

DER GEMEINDERAT LÄDT SIE HERZLICH EIN
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und Bereichsleiter Jugendarbeit befördert werden. Herr  Alessandro 
Fierz arbeitet seit 1. August 2018 für die Einwohnergemeinde Suhr. 
Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung gratulieren Herrn Fierz 
zur Beförderung und wünschen viel Erfolg bei der neuen Funktion.

Bauverwaltung
Frau Nadjn Wullschleger, Technische Sachbearbeiterin, verlässt die 
Bauverwaltung Suhr per 30. Juni 2024. Sie wird sich beruflich neu 
orientieren. Frau Wullschleger war seit 1. Oktober 2018 für die Ge­
meinde tätig. Als Nachfolgerin wurde Frau Sara Costantino als 
Technische Sachbearbeiterin angestellt. Sie beginnt ihre Anstellung 
in Suhr per 1. August 2024.

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Wullschle­
ger für den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen sie Frau Costantino 
bei der Bauverwaltung schon jetzt herzlich willkommen.

Gemeindekanzlei 
Frau Arlinda Kerqeli, Sachbearbeiterin, verlässt die Gemeindekanz­
lei Suhr per 31. Juli 2024. Sie wird sich beruflich neu orientieren. 
Frau Kerqeli war seit 1. September 2023 für die Gemeinde tätig. Als 
Nachfolgerin wurde Frau Karin Albisser als Sachbearbeiterin an­
gestellt. Sie begann ihre Anstellung in Suhr per 1. Juni 2024. 

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung danken Frau Kerqeli für 
den geleisteten Einsatz und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg. Gleichzeitig hiessen sie Frau Albisser bei der Gemein­
dekanzlei herzlich willkommen.

Qualifikationsverfahren Berufslehre
Am 28. Juni 2024 konnten Herr Manuele Baliva und Frau Laurine 
Meier anlässlich der Diplomfeier in der katholischen Stadtkirche Aa­
rau ihren Notenausweis sowie das Fähigkeitszeugnis Kaufmann bzw. 
Kauffrau EFZ, Branche öffentliche Verwaltung entgegennehmen. 

Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung gratulieren den frisch­
gebackenen Berufsleuten zur bestandenen Abschlussprüfung und 
danken für das Engagement und den damit verbundenen überdurch­
schnittlichen Einsatz. Herr Manuele Baliva und Frau Laurine Meier 
waren seit 1. August 2021 für die Gemeinde tätig. 

(Abteilung Steuern, Sachbearbeiter) 
Herr Baliva bleibt der Verwaltung weiterhin erhalten. Er hat eine 
Festanstellung bei der Abteilung Steuern angenommen. 

(Gemeindekanzlei und Abteilung Soziales, Springerin) 
Frau Meier bleibt der Verwaltung ebenfalls noch eine Weile erhalten. 
Frau Meier wird bis Ende Jahr 2024 als Springerin in der Verwaltung 
bei der Gemeindekanzlei und der Abteilung Soziales tätig sein. 

Baubewilligungen
Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden :

Herr David Burch
Gönhardweg 1d, 5034 Suhr
Ersatz Elektrospeicherheizung durch Luft / Wasser-Wärmepumpe 
(aussenaufgestellt), Gönhardweg 1d

Herr Loris Morini
Roggenweg 15, 5034 Suhr
Dachsanierung und Ersatz des Gartenzauns durch eine Sichtschutz­
wand, Roggenweg 15

Herr Thomas Benjamin Merk 
Neue Aarauerstrasse 91c, 5034 Suhr
Erstellung Vordach beim Eingang, Neue Aarauerstrasse 91C

Frau Beata Merki und Herr Urs Wehrli
Bachstrasse 23, 5034 Suhr
Ersatz Gasheizung durch Luft / Wasser-Wärmepumpe
(Aussenaufstellung), Bachstrasse 23

Frau Susanne Wullschleger und Herr Martin Müller
Weidweg 9, 5034 Suhr
Ersatz Gasheizung durch Erdsonden-Wärmepumpe, Weidweg 9

Frau Mariantonietta Izzo und Herr Pierpaolo Napolitano
Richtergasse 6a, 5742 Kölliken
Erweiterung Gartenwirtschaft mit Kiesbelag, Tramstrasse 8

Frau Rabia Polat und Herr Gönül Arslan
Bahnhofstrasse 10, 5034 Suhr, 
Erstellung eines Windschutzes, Bahnhofstrasse 10

Frau Karin Kaufmann und Herr Michael Herger
Gönhardweg 20, 5034 Suhr, Ersatz Gasheizung durch Luft /  
Wasser-Wärmepumpe (innenaufgestellt), Gönhardweg 20

Frau Annette und Herr Hans-Peter Leibundgut 
Suhrestrasse 30, 5034 Suhr 
Erstellung einer neuen Terrasse und Ausbruch einer Fenstertüre, 
Suhrestrasse 30

Frau Claudia und Herr Ralph Huber 
Bahnhofstrasse 12 , 5034 Suhr 
Balkonverglasung / unbeheizter Wintergarten, Bahnhofstrasse 12

DIE BEVÖLKERUNG WIRD GEBETEN, 
DIE HÄUSER ZU BEFLAGGEN.

MUSIKGESELLSCHAFT SUHR
FESTREDNERIN REGULA KIECHLE, GESCHÄFTSFÜHRERIN 

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ KANTON AARGAU
SCHWYZERÖRGELIFRÜNDE RAMSFLUEH

GRILLADEN UND GETRÄNKE
KINDERECKE
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Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen

Gemeinsam feiert die JA-SBG  
den Sommer 2024
Ramona Schlegel  | Die Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen ver-
anstaltet am Freitag, 30. August 2024 im Jugendtreff grancafé in 
Gränichen eine grosse Feier. Eingeladen an das Sommerfest sind 
Jugendliche der Gemeinden Suhr, Buchs und Gränichen ab der  

6. Klasse oder ab 12 Jahren. 

Es wartet ein diverses Unterhaltungsangebot sowie leckeres Essen 
auf die Besuchenden. Das Treffgelände ist ab 16 Uhr offen. Um  
18 Uhr startet ein Cocktail-Workshop, bei welchem man lernt, alko­
holfreie Drinks zu mixen. Weiter wird es einen Stand geben, an 
welchem man in die Kunst der Henna Tattoos eintauchen kann und 
sich gegenseitig bemalen darf. Diejenigen, die ein wenig Action be­
vorzugen, können bis 21.30 Uhr an der Spiel-Olympiade teilnehmen 
und bei diversen Spielen Punkte sammeln. Für noch mehr Bewegung 
lädt die Disco zum fleissigen Tanzen ein. Zur Verpflegung gibt es 
Grillade und verschiedene Salate. Bei Süssigkeitsgelüsten kann am 
Waffelstand eine frisch gemachte Waffel genossen werden.

Die JA-SBG hofft, am 30. August im grancafé an der Kirchenfeld­
strasse 12 in Gränichen zahlreiche Jugendliche begrüssen zu dür­
fen, um gemeinsam den Sommer 2024 zu feiern.
Fragen können gerne telefonisch oder per WhatsApp an Vanja 
Kaiser (Tel. 078 306 54 44) gestellt werden.

Fachstelle Alter, Projekt Socius  /
Abteilung Gesellschaft

«Meh als Wohne» – Eine Ausstellung 
über innovative Wohnformen der  
Zukunft
Thimea Mollet | Vom 3. bis 26. September lädt die Fachstelle Alter 
der Gemeinde Suhr und die Bibliothek zur Ausstellung «Meh als 
Wohne» in der Bibliothek Suhr (Tramstrasse 20) ein. Die Ausstel-
lung ist während den Bibliotheksöffnungszeiten geöffnet.  

Um was geht es in der Ausstellung: Wie die Menschen in der 
Schweiz wohnen, hat sich im Lauf der Jahrhunderte immer wieder 
verändert. Doch wie sehen die zukünftigen Wohnformen aus, die 
auch der demografischen Entwicklung gerecht werden? Eine Grup­
pe von Interessierten hat sich zusammen mit der Alterskommissi­
on der Gemeinde Küttigen auf die Suche nach der Wohnform der 
Zukunft gemacht. In dieser kleinen Ausstellung präsentiert sie die 
Ergebnisse ihrer Recherche.

	¼ Gerne laden wir Sie zur Vernissage mit kleinem Apéro am  
3. September ab 17 Uhr ein, um mit uns die Ausstellung zu eröffnen.

Weitere Infos :

Jugendarbeit Suhr Buchs Gränichen, Abteilung Gesellschaft

info@ja-sbg.ch, 062 842 89 35

Thimea Mollet

Leiterin Fachstelle Alter & Projektleiterin Socius
thimea.mollet@suhr.ch, 062 855 57 63
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Ihr Partner  
für Geschäfts-
drucksachen
Postweg 2 | 5034 Suhr | 062 855 0 855 
info@drucksuhr.ch | drucksuhr.ch
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Projekt Soziokultur Suhr Süd / Abteilung Gesellschaft

Picknick im Helgenfeld und Begegnungsplatz Henz 
Marianne Mischler  | Geplant war das Pick-
nick im Helgenfeld eigentlich zum Tag der 
Nachbarschaft Ende Mai. Die Idee dazu ent-
stand während eines der monatlichen Plau-
derfeuer. Regen, nasser Rasen und gros-
se Wasserpfützen führten dazu, dass das 
Picknick auf Ende Juni verschoben wurde. 

Das Warten hat sich gelohnt. Am 27. Juni 
strahlte die Sonne vom Himmel. Die ersten 
Besucher :innen kamen, beladen mit diver­
sen Köstlichkeiten für das Buffet und den 
Grill. Bald sassen und standen verschiedene 
Grüppchen zusammen. Ein paar kümmerten 
sich um eine gute Glut und grillierten alle 
mitgebrachten Würstchen. Die Kinder fan­
den sich rasch zum gemeinsamen Spiel. An­
dere schauten kurz vorbei zum «hallo» sa­
gen. Es wurde ein richtig gemütlicher 
Abend! Es war schön zu sehen, wie alle un­
gezwungen miteinander plauderten. Wer 
dazu kam, wurde willkommen geheissen. 
Wer vorbei ging, erhielt die Aufforderung 
dazu zu kommen. 

Die meisten der Anwesenden waren drei Mal 
und öfters beim Plauderfeuer dabei, andere 
kamen zum ersten Mal. Viele schätzen es, 

Plauderfeuer im Helgenfeld: 

Jeweils am letzten Donnerstag des  
Monats bei trockenem Wetter. 
Ab 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr. 
Eigene Tasse / Becher mitbringen.

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro
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dass man mit Nachbarn reden kann oder 
neue kennen lernt und ohne Anmeldung ein­
fach dazukommen kann. Einige finden es 
schön, dass man selber etwas beitragen 
kann. Sehr geschätzt wird, dass der Anlass 
Erwachsene anspricht, aber auch die Kinder 
ungezwungen dabei sein und zusammen 
spielen können. Nach den Sommerferien lädt 
nicht mehr die Projektstelle Soziokultur 
Suhr Süd zum Plauderfeuer ein, sondern die 
Bewohner :innen selbst. Das nächste Plau­
derfeuer findet am 29. August statt, organi­
siert durch Emina, Arzu und Elif.

Während der Plauderfeuer sind weitere Ide­
en entstanden. Diese werden nun mit den 
Beteiligten konkretisiert und nach Möglich­
keiten gesucht, wie man diese umsetzen 
kann. Genau dies ist eines der Ziele der 
Projektstelle. Begegnungsmöglichkeiten 
schaffen und schrittweise die Bewohner:in­
nen in die Verantwortung nehmen, um mög­
lichst nachhaltige Quartierstrukturen aufzu­
bauen. 

Auf dem Begegnungsplatz-Henz
Ein weiterer Aufgabenbereich der Projekt­
stelle ist der Begegnungsplatz Henz. In letz­
ter Zeit wird immer wieder gefragt, was nun 
auf dem Platz weiter passiert oder ob der so 

nun fertig sei. Seit dem letzten Informations­
anlass ist etwas Zeit vergangen, doch nun 
liegt der definitive Plan vor; das Baugesuch 
wird eingereicht. Wenn alles planmässig 
verläuft, können nach den Sommerferien die 
Bauarbeiten beginnen. Dabei gibt es auch 
die Gelegenheit bei den ein oder anderen 
Arbeiten selber mit anzupacken. Informati­
onen zu den Mitmach-Aktionen folgen so­
bald das Baugesuch bewilligt wurde und die 
Bauplanung vorliegt. 

In der Buhalde unterwegs
In den letzten Monaten lag der Schwerpunkt 
mit dem Partizipationsprozess im Henz-Are­
al und dem Plauderfeuer im Helgenfeld. 
Während und nach den Sommerferien bin 
ich vermehrt in der Buhalde anzutreffen. 
Mein Ziel ist es die Buhalde und ihre Bewoh­
ner :innen näher kennen zu lernen. Mich 
interessiert : Was macht Ihr Quartier aus? 
Was ist besonders schön? Was könnte bes­
ser sein? Was bereitet Ihnen Sorge? Was 
möchten Sie, gemeinsam mit anderen, ver­
ändern oder organisieren? 

Wenn Sie am Buhaldeweg, Roggenweg oder 
Wynemattweg oder in einem der Häuser 
zwischen den Bahngeleisen und dem Rog­
genweg wohnen, dann melden Sie sich direkt 

bei mir. Erzählen Sie mir die Geschichte des 
Quartiers. Verraten Sie mir, was Sie sich für 
Ihr Quartier in Zukunft wünschen. Ich bin 
gespannt auf Ihre Ideen und Visionen. 

Ich freue mich Sie kennen zu lernen.

Weitere Infos :

GEMEINDE

Marianne Mischler

Projektleitung Soziokultur Suhr Süd / 
Abteilung Gesellschaft
marianne.mischler@suhr.ch. 
076 611 24 90

QuartierNews Suhr Süd (Whatsapp)

Via QR Code: Austritt jederzeit 
selbstständig möglich. 

Ihre Nummer ist 
anonym. 
Nur Admins 
können schreiben.

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH

A  R  C  H  I  T  E  K  T  E  N
B  U  S  E  R    +    P  A  R  T  N  E  R

E.Widmer AG
Tramstrasse 47 

5034 Suhr

Elektro

Telecom

Netzwerkwww.ewagsuhr.ch

Malen  ■
Fassaden  ■

Tapezieren  ■

Natel 078 627 70 90
Tel./Fax 062 842 02 37/39
Belchenweg 3, 5034 Suhr
Mail: ort.suhr@bluewin.ch

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch
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Am Urnersee.

Seniorenkommission

Kalendarisch sind wir nun bei der 
heissen Jahreszeit angelangt, im  
August beschäftigen wir uns u.a. mit 
den Hundstagen (23. Juli bis 23. Au-
gust) – Namengebend ist das Sternbild 
Grosser Hund (Canis Major). Vom  
Aufgang des Sternbildes bis zur Sicht-
barkeit als Gesamteinheit vergehen  
30 bis 31 Tage, woher sich deshalb die 
Bezeichnung «Tage vom grossen Hund» 
(Hundstage) ableitet. (Quelle Wikipedia).  
Für viele Menschen hat der Wechsel 
Juli /August bereits einen herbstlichen  
Charakter, Morgennebel im August  
ist ein Beispiel dafür.

Badebus nach Schinznach-Bad 
Der Badebus fährt jeweils am Mittwoch. Interessierte für eine 
Mitfahrt wenden sich bitte an unser Kommissionsmitglied Bruno 
Stricker, unter der Nummer 079 540 27 04. Er ist zuständig für 
die Fahrten mit dem Badebus nach Schinznach Bad und hilft Ihnen 
gerne weiter. Sollten Sie zum 1. Mal mitfahren, bitte nicht an einer 
Einstiegsstelle warten, sondern zuerst bei ihm den Platzbedarf er­
fragen. Die Hin- und Rückfahrt ist kostenlos, der Eintritt geht zu 
Lasten der Badegäste.

Geburtstagsbesuche
Unter vorheriger Information durch die Gemeindekanzlei werden 
Suhrer Seniorinnen und Senioren, die im Jahre 2024 ihren 80. oder 
90. Geburtstag feiern können, an ihrem Geburtstag durch die Mit­
glieder der Seniorenkommission und im Auftrag des Gemeinderates 
Suhr besucht. 

Wanderinformationen
	¼ Im Monat August findet keine organisierte Wanderung statt, dem­
nach Zeit für persönliche Erkundigungen und / oder Ausflüge.

	¼ Voranzeige zu unserer Septemberwanderung vom Dienstag, 
17. September 2024, von der Passhöhe St. Gotthard auf dem of­
fiziellen Wanderweg hinunter nach Hospental. Die Anreise dann 
ab Suhr / Aarau via Zürich – Göschenen – Airolo und weiter mit 
dem Postauto zur Passhöhe. Die Abfahrt in Aarau wird wohl  
7.31 Uhr sein und das Eintreffen auf der Passhöhe um 10.30 Uhr.

	¼ Jede Wanderung mit ÖV zum Startort / Billette werden zentral 
organisiert

	¼ Start ab / bis Suhr SBB, resp. ab / bis Aarau SBB

	¼ Jede Wanderung im Voraus erkundet

	¼ Wandern im Oktober am 15.10.

	¼ Wandern im November am 19.11.

	¼ Wandern im Dezember (Schlusswanderung) am 10.12. 

Mittagstisch
Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 11.30 Uhr 
im Restaurant Dietiker in Suhr

Nächster Mittagstisch: Mittwoch, 21. August 2024

18. September –16. Oktober – 20. November –18. Dezember

Anmeldungen gerne an :
Mariette Hochuli Pro Senectute – 062 842 48 54 (mh.hochuli@
bluewin.ch) jeweils bis Montag vor dem Anlass.

Zum Preis von Fr. 21.– erhalten Sie Suppe oder Salat, Hauptgericht 
mit stillem oder kohlensäurehaltigem Mineralwasser.

Dorfspaziergänge  
der Seniorenkommission
Das Angebot richtet sich vorwiegend an alle Interessierten aber vor 
allem auch an Alleinstehende, an weniger mobile Menschen. Selbst­
verständlich kann teilnehmen wer möchte. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Einfach kommen und mitmachen.

Die Spaziergänge finden in verschiedenen Dorfteilen statt und be­
handeln jedes Mal ein anderes Thema. Die Rundgänge werden an­
geführt und kommentiert von Personen, die kompetente Erläuterun­
gen abgeben.

Einladung zum nächsten Dorfspaziergang
Montag, 12. August 2024, 15.00 Uhr

Auf den Spuren des Suhrer Honigs –
Besuch im Bienenhaus
Wie sieht ein frisch geschlüpftes Bienchen aus? Wo lagert das Bie­
nenvolk den Honig? Woran erkennt man die Drohnen? Wie kommt 
der Honig aus den Waben? Finden Sie die Bienenkönigin im Schau­
kasten? Spüren Sie den Unterschied zwischen Frühlings- und Som­
merhonig? Antworten gibt es am Montag, 12. August. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr beim Rüetschihuus an der Bachstrasse 33. Sie sind herz­
lich eingeladen, an der ca. einstündigen Entdeckungsreise teilzuneh­
men.
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Lernen Sie auf einem kurzen Spaziergang zum Bienenhaus am Wal­
drand die Imkerin Martina Eichenberger kennen. Sie betreut eigene 
Bienenvölker. Darüber hinaus ist sie Schwarmfängerin in Suhr und 
als Bieneninspektorin zuständig für den Kreis Aarau / Lenzburg. Die 
Veranstaltung dauert etwa eine Stunde und findet bei jedem Wetter 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist roll­
stuhlgängig.

Zum Schluss
Mark Twain hielt einen Vortrag über die Ehrlichkeit und erzählte, er 
habe als Junge einmal auf einem Obstkarren Melonen gesehen, die 
ihn sehr gereizt hätten. «Ich schlich mich an den Karren heran und 
stahl eine Melone. Dann lief ich in eine Seitenstrasse, um sie mit 
Genuss zu verzehren. Kaum hatte ich meine Zähne angesetzt, als ich 
innehielt. Ein seltsames Gefühl überkam mich. Rasch entschlossen 
ging ich zu dem Karren zurück, legte die Melone wieder dahin woher 
ich sie genommen hatte – und nahm mir stattdessen eine reife.»

Eine Bienenkönigin mit ihrem Hofstaat.

Wenn es heiss ist, hängen die Bienen am Abend im Bienenbart.

Honda-Center Aarau – wir machen das Unmögliche möglich.

 www.garagemeyer.ch
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 Robert Jost AG
Eisenwaren ■ Haushalt

Wyder Gartenbau AGWir pfl egen und 
gestalten ihren 
Garten

Da Silva GmbH GartenbauDa Silva GmbH Gartenbau

Wir pfl egen und 
gestalten ihren 
Garten

4
3

www.wyder-gartenbau.ch

Immer Wyder.
vielfältig.

188

Der letzte Dorfspaziergang 2024: Montag, 14. Oktober, 15 Uhr
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Bericht Panoramawanderung am Dienstag, 18. Juni 2024 von Brunnen / SZ (Start) 
über Morschach zum Endpunkt in Sisikon / UR
Einmal mehr die Tatsache, wenn Suhrer Seniorinnen und Senioren auf Wanderschaft ge-
hen, lacht der Himmel, so auch an diesem 18. Juni. Erschwerend kam aber diesmal dazu, 
dass 30 Grad Aussentemperatur und mehr angesagt waren. 

Die Anreise in die Innerschweiz ab Aarau 
über Zürich HB, Arth Goldau zum Startort in 
Brunnen. Nach dem obligaten Startkaffee im 
Amadeus und einem kurzen Besuch am Was­
ser gings los resp. hinauf. Das 1. Teilstück auf 
gutem Weg bis Morschach (der Ort bekannt 
für Spa und Wellness) mit viel Schatten, aber 
stetig steigend bis auf 640 m, kurz davor 
eine tolle Aussicht auf den Urnersee und die 
noch schneebedeckten Berge. Nach einem 
weiteren Trinkhalt nun weiter ansteigend 
zum höchsten Punkt unserer Wanderung, 
Tannen hiess die Stelle, auf etwas mehr als 
800 m. Jetzt aber als Belohnung eine tolle 
Rundumsicht aufs Wasser, tief unten die 
Bahngeleise und die Autobahn und Sisikon 
(ganz klein) oder hohes Gebirge um uns her­
um, (z.B. der Fronalpstock) der ideale Ort für 

unsere Mittagsrast. Die Tatsache, dass der 
weitere Verlauf des Wanderweges nach Sisi­
kon nun nach unten zeigte, war beruhigend, 
höher gings nicht mehr. Global gesehen, vom 
Start weg ein starker Wind (Föhn) von vorn, 
der an Intensität zunahm bis zum höchsten 
Punkt und auch im Abstieg nach Sisikon an 
uns Wanderern rüttelte. Zum Glück für uns 
drückte er die Hitze etwas zu Boden. Nach 
einer Stunde und 15 Minuten Abstieg war das 
Dorf Sisikon erreicht. Wanderzeit mit Rast  
4 1/2 Stunden, für die Distanz von 11 Kilo­
metern, 25 Personen wanderten mit. Bis zur 
Abfahrt des Zuges nach Brunnen – Arth Gol­
dau – Zürich HB und weiter nach Aarau wurde 
im Rest. Laterne der Durst gelöscht. Schöne 
Stunden in der Zentralschweiz an diesem  
18. Juni 2024, merci allen fürs dabei sein!

Sicht auf Brunnen.

Am Wasser.

Aussicht vor Morschach. Wanderpause.

Weiss auf blau.
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15. Donnerstag

60plus Seniorennachmittag
Länzihuus 
14.00 – 16.00 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76 
15.15 – 17.15 Uhr 
Quartierentwicklung Suhr

16. Freitag

Offene Spielerei
Nachbarschaftshaus Mühlematte 
18.30 – 21.15 Uhr 
Suhrer Spielerei

17. Samstag

PolitZmorge  – Podium  
Grossratswahlen
Schulhaus Vinci,  
Raum Mona Lisa im EG 
10.00 – 12.00 Uhr 
Zukunft Suhr

«Öisi Böim» – Baumprämierung 
und Klangholzevent
Wilhelm Geigenbau, Bachstrasse 64 
15.00 – 18.00 Uhr 
Arbeitsgruppe Umwelt  
(Zukunft Suhr)

Repair Café Suhr
Bezirksschule Süd, Mühleweg 5 
10.00 – 14.00 Uhr 
Repair Café Suhr

3. Samstag

Under the Walnut Tree 
 – Irish Session
Geigenbühne, Bachstrasse 64  
ab 18.00 Uhr  
mit Steven and friends

8. Donnerstag

Äthiopische Spezialitäten
Nachbarschaftshaus Mühlematt, 
Mühlemattweg 14 
18.00 – 22.30 Uhr 
Verein Gedamu

11. Sonntag

Gottesdienst zum Schulanfang
Reformierte Kirche 
10.30 – 11.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

12. Montag

Dorfspaziergang «Auf den 
Spuren des Suhrer Honigs»
Treffpunkt beim Rüetschihuus 
15.00 – 16.00 Uhr 
Seniorenkommission

14. Mittwoch

Häkelatelier
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8 
14.30 – 17.00 Uhr 
Suhrrli, Familienzentrum

M
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Reisetipp Nr. 327
Neriman Özkum, Aargau Verkehr AG (AVA) | Jetzt geht die Reise zum 
grössten Wasserfall Europas, dem Reinfall. Mit einer Breite von 150 
Metern und einem Höhenunterschied von 23 Metern staunen wir 
über die Gewalt des Wassers. Geniessen Sie das einzigartige Spekta­
kel und das Rauschen des Wassers, fliessen doch rund 600 000 Liter 
pro Sekunde ab. Verweilen Sie während einem Spaziergang, in einem 
Restaurant oder geniessen mit einer kurzen Bootsfahrt dieses einzig­
artige Naturgeschehen.

Nach weiteren Eindrücken und einem erlebnisreichen Tag reisen Sie 
wieder sicher nach Hause ins heimische Dorf Suhr.

Fahrplanbeispiel 
Hinfahrt			   oder
Suhr ab	 8.13		  9.13
Aarau an	 8.19		  9.19
Aarau ab	 8.31		  9.31
Zürich HB an	 8.56		  9.56
Zürich HB ab	 9.07		  10.07
Neuhausen an	 10.00		  11.00
Neuhausen ab	 10.08		  11.08
Schloss Laufen am Rheinfall an	 10.10		  11.10

Rückfahrt			  oder
Schloss Laufen am Rheinfall ab	 15.23		  16.23
Schaffhausen an	 15.30		  16.26
Schaffhausen ab	 15.47		  16.30
Zürich HB an	 16.26		  17.23
Zürich HB ab	 16.38		  17.38
Lenzburg an	 16.57		  17.57
Lenzburg ab	 17.04		  18.04
Suhr an 	 17.13		  18.13

Fahrplanangaben ohne Gewähr, konsultieren Sie vor jeder  
Reise den Onlinefahrplan.

Billettpreis : Strecke : Suhr – Aarau – Zürich – Eglisau – Neuhausen –  
Schloss Laufen am Rheinfall – Schaffhausen – Eglisau o Winterthur – 
 Zürich – Lenzburg

Ganzes Billett	 Fr. 75.00 ( 2. Klasse )
Halbtax-Billett	 Fr. 37.50 ( 2. Klasse )
Tipp: Mit Vorteil beziehen Sie beim Reisezentrum Suhr von 
Aargau Verkehr eine Spartageskarte mit Halbtax bereits ab 39 
Franken, ohne Halbtax ab 52 Franken. Das Produkt wird in zwei 
Preisstufen, für die 1. und 2. Klasse sowie für Personen mit und 
ohne Halbtaxabonnement angeboten. Dabei gilt: Je früher die 
Kunden kaufen, desto tiefer der Preis.
Bitte beachten: Unter www.spartageskarte-gemeinde.ch können 
Sie sich über die Verfügbarkeit am gewünschten Tag informieren. 
Die Spartageskarten sind 6 Monate im Voraus und bis maximal 
einen Tag vor der Reise erhältlich.
Die Spartageskarten sind von Montag bis Freitag ( 7 bis 19 Uhr ) 
und am Samstag ( 8 bis 12 Uhr und 12.40 bis 16 Uhr ) ausschliess­
lich am Bahnhof im Reisezentrum Suhr von Aargau Verkehr er­
hältlich.

Beratung und Billette erhalten Sie beim kompetenten und freund­
lichen Personal von Aargau Verkehr im Reisezentrum Suhr.
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18. Montag

ArtCello Quartett
Geigenbühne, Bachstrasse 64  
um 16.00 Uhr 
mit Werken von J.S.Bach,  
F.Couperin, D.Popper

21. Mittwoch

Mittagstisch
Restaurant Dietiker 
11.30 Uhr 
Seniorenkommission +  
Pro Senectute

Häkelatelier
Suhrrli, Familienzentrum,  
Schützenweg 8 
14.30 – 17.00 Uhr 
Suhrrli, Familienzentrum

Eltern – Kind – Singen
Länzihuus, Bachstrasse 27 
ab 9.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

22. Donnerstag

Bewegte Femmes – Tische
Tramstrasse 38 
8.45 – 11.15 Uhr 
Nicole Winkler und Jasmine 
Burkhard, Projektleiterinnen  
von Femmes – Tische

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76 
15.15 – 17.15 Uhr 
Quartierentwicklung Suhr

23. Freitag

MoM Männertreff
Länzihuus 
19.00 – 22.00 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

Orgelkonzert
Reformierte Kirche 
18.00 – 19.00 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

Eltern – Kind – Singen
Länzihuus, Bachstrasse 27 
ab 9.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

24. Samstag

Kids Club
Turnhalle Feld 
9.30 –11.45 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

25. Sonntag

«chrüzundquer» – Gottesdienst
Länzihuus 
10.30 –11.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

Dorfschreiberin

Fotoausstellung Hana Solenthaler
«alt & jung»
Ruth Huggenberger | Die Dorfschreiberin Hana Solenthaler zeigte 
während des Jugendfestes im Mehrzweckraum des Dorfmuseums 
eine kleine, feine Fotoausstellung. Diese war Persönlichkeiten von 
Suhr gewidmet und die Fotografin hatte ausdrucksstarke Portraits 
von Suhrerinnen und Suhrern geschaffen. Die Schwarzweissfotos 
gehören zu ihrem Projekt «alt & jung». Alle Portraitierten halten 
dabei ein Foto von sich selber aus jüngeren Jahren in der Hand. 

Viele waren zur Vernissage ins Museum gekommen, um den Ausstel­
lungsbeginn zu feiern und die Fotos von Bekannten, Freunden und 
Nachbarn zu sehen. Nur ein Foto gab allen Besuchern Rätsel auf: Es 
zeigte Hanas Vater, der sie erst auf die Idee gebracht hatte für ihr Fo­
toprojekt «alt & jung».

Foto: Jirí Vurma

^

Der gute und zuverlässige Partyservice:
Firmenfest, Jubiläum
Geburtstagsfeier
Hochzeit usw.
Wir garantieren für Ihren Erfolg.

«weisch wie fein»

Tel: 062 855 90 80
www.metzgerei-straessle.ch

Foto: Jirí Vurma

^ Rückschau

Rückschau
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29. Donnerstag

Computertreff Suhr
Nachbarschaftshaus, Bachstrasse 76 
15.15 –17.15 Uhr 
Quartierentwicklung Suhr

Gastmahl
Länzihuus 
12.15 –14.00 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

30. Freitag

Eltern – Kind – Singen
Länzihuus, Bachstrasse 27 
ab 9.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr

Kristina Brunner Trio
Geigenbühne, Bachstrasse 64
um 18.00 Uhr

31. Samstag

Kinderflohmarkt
Schulhaus Vinci 
Verein Suhr Knall

Gemischter Chor Suhr
Restaurant Teichblick,  
im EG, Zollweg 12 
14.30 –15.30 Uhr 
Pflegezentrum Lindenfeld

27. Dienstag

Erzählcafé: ANKOMMEN mit  
Eli Wilhelm als Moderatorin
Alter Konsum, Bachstrasse 72 
19.30 – 21.00 Uhr 
Alter Konsum

Informationsforum
Mona Lisa, Schulhaus Vinci, 
Tramstrasse 20 
19.30 – 21.30 Uhr 
Gemeinde Suhr

Seniorennachmittag  
Suhr – Gränichen
Töndler Gränichen,  
Töndler 20, 5722 Gränichen 
14.00 –16.00 Uhr 
Röm. kath. Pfarramt Suhr – Gränichen

28. Mittwoch

Eltern – Kind – Singen
Länzihuus, Bachstrasse 27 
ab 9.30 Uhr 
Reformierte Kirchgemeinde Suhr
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Museum

Jugend- und Beizlifest
Zusammen mit der Chämi-Chuchi Suhr führte das Museum am Ju­
gend- und Beizlifest ein Festbeizli. Die Grilladen von der Cervelat bis 
zum Steak waren beliebt und wegen dem unsicheren Wetter die Plätze 
unter unserem Grossschirm von Anfang an begehrt. Die zahlreichen 
Besucher aus Suhr aber auch aus umliegenden Gemeinden genossen 
natürlich auch unsere traditionellen, selbstgemachten Kuchen und 
Torten. Die Zusammenarbeit mit den «Grillspezialisten» der Chä­
mi-Chuchi hat bestens geklappt, ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Helferinnen und Helfer der beiden Vereine, von den Kuchenbä­
ckerinnen bis zu den Tischaufstellern und Abräumern.

Sommerfest am 31. Juli
Bereits steht der nächste, gemeinsame Anlass vor der Türe. Das Som­
merfest Suhr, unter den Bäumen des Museums, wird zum ersten Mal 
durchgeführt und organisiert vom Satus Suhr und dem Museums­
verein. Gemütliches Beisammensein bei Grill mit Salaten und einem 
Dessertbuffet ist angesagt. 

Kommen Sie vorbei und verbringen Sie ein paar tolle Stunden, am 
Mittwoch, 31. Juli von 17 bis 23 Uhr. 

Vorbereitungen laufen
Die sehr erfolgreiche Sonderausstellung «Suhr im Wandel der Zeit» 
motivierte die Fachgruppe die Veränderung unserer Gemeinde noch­
mals zu thematisieren. Als nächste Sonderausstellung wird mit Hoch­
druck an «Suhr im Wandel der Zeit, 2.0» gearbeitet. 

Die Vernissage findet am 1. September statt. Nach der Tramstrasse 
geht es diesmal vor allem um eine andere bekannte Strasse respektive 
darum was sich links und rechts davon alles verändert hat. Finden Sie 
es heraus? Wissen Sie was vor diesem Neubau da stand? 

RESTAURANT

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 14.00 / 16.30 – 23.00 Uhr

Samstag 9.00 – 20.00 Uhr / Sonntag Ruhetag

Celik GmbH, Tramstrasse 23, 5034 Suhr, 062 842 34 00, info@central-suhr.ch

www.central-suhr.ch

AKTUELL
Sommerbock aus regionaler Jagd
Diverse köstliche Jagd-Speisen

Vitello tonnato | Hausgemachte Cordon Bleu

Gutbürgerliche Küche
Grosse Gartenwirtschaft

2B_Inserat_central_Suhr.indd   12B_Inserat_central_Suhr.indd   1 17.06.24   12:5217.06.24   12:52
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Bibliothek

Der Lesesommer geht weiter
Das Bibliotheksteam | Bücher lesen geht immer: ob draussen im Garten, am Strand oder 
drinnen auf der Couch – und der Sommer ist noch lang. Zum Glück öffnet die Bibliothek am 
6. August bereits wieder ihre Türe, sodass Sie sich mit weiterer Lektüre für Ihren Lesesom-
mer eindecken können. Die passenden Bücher stellen wir Ihnen in dieser Ausgabe vor. Wir 
wünschen Ihnen weiterhin angenehme Sommerferien und freuen uns, Sie bald wieder bei 
uns begrüssen zu dürfen.

Unsere Neuheiten für Ihren Lesesommer

Lieber Bruder, tut mir (gar nicht) leid
Alison McGhee, Comicroman

Wer schneidet die Zwiebeln und bringt den 
Müll raus? Wer hat das winzigere Zimmer? 
Wer darf nicht mit ins Musikcamp fahren? 
Als beste kleine Schwester der Welt lässt sie 
ihrem Bruder viel durchgehen. Doch diesmal 
geht es mit der Ungerechtigkeit zu weit ! Ihr 
Bruder lässt ihren innigsten Herzenswunsch 
zerplatzen! Sie wünscht sich seit Jahren 
nichts sehnlicher als einen Hund, er schlägt 
den Eltern aber spontan eine wohnungs­
taugliche Echse vor, die auch direkt einzie­
hen darf. Die Schwester ist empört !

Als sie sich lauthals beschwert, soll sie Ent­
schuldigungsbriefe schreiben. Und als ob 
das noch nicht genug wäre, fährt der Bruder 
auch noch ins Ferienlager und lässt die 
Schwester sich um die gruselige Echse küm­
mern. Es ist der Anfang einer ganzen Reihe 
von humorvollen Briefen, Fotos und Zeich­
nungen an und über ihren Bruder. Sie schickt 
dem Bruder einen Brief nach dem anderen 
ins Feriencamp, in dem sie ihre Verachtung 
für die Echse zum Ausdruck bringt. Zu ihrer 
Überraschung enthüllen die Antwortbriefe 
des Bruders, dass das Camp nicht so ist, wie 

er dachte. So kümmert sie sich neben dem 
ungeliebten Haustier auch noch um das 
Heimweh des Bruders. Vielleicht entwickelt 
die Schwester sogar Zuneigung und Wert­
schätzung für den Bruder ... Vielleicht ...

Ein witziges Comic-Tagebuch über die ganz 
besondere Hassliebe, die nur Geschwister 
füreinander haben können.

[Quelle : Buchhaus.ch] 

Unser letzter Sommer am Fluss
Jane Healey, Roman

Juli 1973: Ruth und ihre Freundinnen nennen 
sich die Ophelia-Girls. Am Fluss stellen sie 
präraffaelitische Gemälde nach – bis etwas 
Tragisches passiert. Vierundzwanzig Jahre 
später zieht Ruth mit der siebzehnjährigen 
Tochter Maeve und ihrem Mann Alex in ihr 
einst prachtvolles Elternhaus zurück. 

Als Stuart, ein Jugendfreund von Ruth, für 
ein paar Wochen zu Besuch kommt, entflam­
men eine alte und eine neue Leidenschaft. 
Wie die viktorianische Villa beginnt die Fa­
milienfassade zu bröckeln – und es kommen 
Dinge ans Licht, die Ruth seit jenem ver­
hängnisvollen Sommer zu vergessen ver­
sucht hat. 

Eine fesselnde Strandlektüre: Jane Healey 
erzählt verführerisch und spannungsgela­
den von Verlangen mit fatalen Konsequen­
zen. 

[Quelle : Buchhaus.ch]

Im Sommer treffen wir uns wieder
Sarah Morgan, Roman

Die gefeierte Liebesromanautorin Catherine 
Swift führt seit Jahrzehnten die Bestseller­
listen an, dabei ist sie selbst in der Liebe 
alles andere als erfolgreich. Drei gescheiter­
te Ehen haben die Beziehung zu ihren Töch­
tern belastet, doch das soll sich nun ändern. 
Catherine ist verlobt und hofft, dass ihre 
Hochzeit auf Korfu sie alle endlich als Fami­
lie zusammenführt. 

Adeline weiss nicht, was schlimmer ist – 
dass ihre Mutter ein viertes Mal heiratet 
oder dass sie das auch noch in Catherines 
Luxusvilla feiern soll. Die Trennung ihrer 
Eltern hat Spuren hinterlassen, die sie als 
Psychologin zwar erkennt, aber längst nicht 
verwunden hat.

Ihre Halbschwester Cassie scheint wie im­
mer das genaue Gegenteil von ihr zu sein : 
nichts als pure Begeisterung. Als die Schwes­
tern entdecken, wen ihre Mutter heiraten 
will, steht für beide alles kopf. Wird die Lie­
be im sommerlichen Griechenland trotzdem 
am Ende alles überstrahlen? 

[Quelle : Buchhaus.ch]

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro
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Gemeinsam lesen, gemeinsam wachsen:  
beim Lesetandem
Auch im neuen Schuljahr möchten viele Kin­
der am Lesetandem teilnehmen. Leider fehlt 
es uns an genügend Freiwilligen, die diese 
Aufgabe übernehmen möchten. Deshalb  
suchen wir Sie!

Sind Sie pensioniert und möchten Sie einer 
sinnstiftenden Aufgabe nachgehen? Oder 
haben Sie Lust und Zeit sich neben Ihrer  
Arbeit einmal pro Woche freiwillig zu enga­
gieren? Dann melden Sie sich bei uns! Als  

Lesementorin oder Lesementor treffen Sie 
sich einmal wöchentlich für eine Stunde mit 
Ihrem «Lesekind», um gemeinsam zu lesen, 
aber auch zu rätseln oder Sprachspiele zu 
spielen.

Bei Interesse freuen sich die Koordinator- 
innen Monika Sager und Mirjana Moor  
über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an  
lesetandem@suhr.ch.

Sommerferien
Die Bibliothek bleibt noch bis (und mit) 
Montag, 5. August 2024 geschlossen. 

Bitte geben Sie in den Ferien keine Medien 
über den Rückgabekasten zurück, da der 
Kasten in dieser Zeit nicht geleert wird. Bei 
Beschädigungen an den Medien haftet die 
Ausleihperson.

Ab Dienstag, den 6. August 2024 sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da.

Dienstag :	 17.00 –19.00 Uhr
Mittwoch :	 14.00 –17.00 Uhr
Donnerstag :	   9.00 –12.00 Uhr
Freitag :	 14.00 –17.00 Uhr
Samstag :	   9.00 –12.00 Uhr

www.bibliothek-suhr.ch

Spenglerei/Kaminbau

Ihr Spezialist
mit langjähriger Erfahrung für:
· Dachrinnen · Reparaturen
· Flachdächer · Kaminbau
· Fassaden · Kaminsanierungen
· Blitzschutz

Fasler AG
Gewerbestrasse 1

5034 Suhr
Tel. 062 842 42 71
Fax 062 842 67 71
www.fasler-ag.ch

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH

Bachstrasse 10 | 5034 Suhr
Telefon 062 842 41 41 | Fax 062 842 16 16 | Natel 079 688 99 22

Garage Meyer 
Suhr AG

M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstrasse Ost 53 
5034 Suhr

Wir planen und realisieren Ihre Elektroinstallationen
Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung

Ihr Elektroinstallateur
Service | Renovation | Neubau

Gewerbestrasse 8 | 5034 Suhr
Telefon 062 855 50 50 
kuhn-ag.ch | info@kuhn-ag.ch
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Geigenbühne

Konzerte im August auf der Geigenbühne, Bachstrasse 64
Under the Walnut Tree – Irish  
Session mit Steven and friends –
3.8.2024, ab 18 Uhr

Steven Ebbinghaus ist Geigenbauer 
und leidenschaftlicher Fiddler. Es 
ist unglaublich, mit welcher Freude 
und Ausdauer er und seine Musik­
freundinnen und Musikfreunde 
stundenlang irische tunes spielen! 

Tanzen erlaubt!

Zum Apéro statt Cüpli anständiges 
Irish Stew.

Öisi Böim – Baumprämierung  
und Klangholz-Event – 
17.8.2024, 15.00 – 17 Uhr

Neben der Prämierung gibt es 
Einblick in Werkstatt und Wis­
sen der Geigenbauer. Besuchende 
können selber Holz in die Hand 
nehmen, seinen Klang erklopfen, 
das Gewicht schätzen, spalten,  
hobeln und Expertise sammeln. Wie 
klingt eine China-Geige für Fr. 80.–   ? 
Klingt eine Geige aus bestem 
Schweizer Holz wirklich besser? 
Ein kleines Konzert mit dem Nach­
wuchstalent Vitalii Lieiko eröffnet 
die Welt der feinen Unterschiede.

Das ArtCello Quartett 
mit Werken von J.S. Bach,  
F.  Couperin, D.  Popper –  
18.8.2024, um 16 Uhr

Denis Severin (Schweiz / Ukraine), 
Hryhorii Vasiliev (Ukraine), Ar­
tyom Ioanisyan (Armenien), Muk­
hammadrizo Ruzmatov (Usbe­
kistan).  Denis Severin ist weltweit 
gefragter Cellist und gleichzeitig 
Pädagoge am Konservatorium 
Bern und Neuchâtel. Er präsi­
diert die Stiftung «Art without 
borders», die sich insbesondere 
für junge geflüchtete Musiker:in­
nen einsetzt. So können viele jun­
ge Menschen ihre Ausbildung in 
der Schweiz fortsetzen – und die 
Konzertbesucher sich an deren 
Fortschritten erfreuen.

Kollekte zu Gunsten des Vereins 
«Kunst ohne Grenzen»

Alle Konzerte mit Apéro. 

Eintritt gratis, Kollekte. 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Aula vom Schulhaus 
Feld (ausser 17.8.). 
Info über den Veranstaltungsort auf wilhelm-geigenbau.ch

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr |062 823 54 44

info@schneidergmbh.ch
Flagge_Schneider.indd   1Flagge_Schneider.indd   1 20.12.21   08:5620.12.21   08:56

Garage Meyer 
Suhr AG

Kristina Brunner Trio –
30.8.2024, um 18 Uhr

Wegen schlechtem Wetter und der Fussball-EM wurde das Konzert 
im Juli abgesagt – nun schliessen diese wunderbaren Musiker:innen 
die Konzertsaison auf der Geigenbühne ab.

Kristina Brunner ist in der Szene der Neuen Volksmusik mit ihrer 
Schwester Evelyn oder z.B. Albin Brun sehr erfolgreich unterwegs. 

Auf die Geigenbühne kommt sie mit Gabriel Miranda (Violine) und 
Severin Barmettler (Bass). Virtuose, innige, witzige Schweizer Volks­
musik und ebensolche eigene Stücke – begeisternd gut!
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SeReal Suhr

Wieder ein erfolgreicher «Migros Tag 2024»
Dominik Kalberer  | Wie in den vergangenen Jahren konnte auch 
dieses Jahr an der Sekundar- und Realschule Suhr der Berufsbil-
dungsanlass «Migros Tag» erfolgreich durchgeführt werden.

Zuerst erhielten die 75 Schülerinnen und Schüler umfassende Infor­
mationen über die Migros, über mögliche Lehrberufe und über die 
Rahmenbedingungen einer Lehre bei der Migros.

Die vier Ausbildungsverantwortlichen und drei Lernende erläuterten 
auch die Erwartungen seitens der Migros an die Bewerberinnen und 
Bewerber.

Anschliessend hatten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, 
ihre Bewerbungsdossiers von den Migros Verantwortlichen kritisch 
unter die Lupe nehmen zu lassen und erhielten viele wertvolle Rück­
meldungen und Tipps.

Der Abschluss des Migros Tages 2024 bildete eine Frage- und Ant­
wortstunde, anlässlich welcher die Schülerinnen und Schüler sich 
rege mit den Ausbildungsverantwortlichen austauschen konnten 
und Informationen aus erster Hand von den Lernenden der Migros 
erhielten.

Priska Lussi, Schulleiterin SeReal : «Der Migros Berufsbildungstag 
ist ein grosser Gewinn für alle involvierten Parteien. Die Schülerin­
nen und Schüler erhalten wichtige Informationen über die Migros 
als Ausbildungsbetrieb, die Ausbildungsmöglichkeiten sowie die 
Voraussetzungen, Anforderungen und Erwartungen an Lernende 
bei der Migros direkt von den Ausbildungsverantwortlichen und 
Lernenden der Migros. Desweiteren können sie ihre Bewerbungs­
dossiers von Expertinnen und Experten prüfen lassen und erhalten 
wertvolle Anregungen und Tipps.»

Die Migros Verantwortlichen können die Migros mit ihren vielfälti­
gen Lehrberufen vorstellen und kommen in Kontakt mit potentiellen 
künftigen «Lernenden.»

Ein grosses Dankeschön geht an alle Beteiligten, die Schülerinnen 
und Schüler für ihr Interesse und die Vorbereitung der Bewerbungs­
dossiers, an die Lehrpersonen für die Unterstützung ihrer Schülerin­
nen und Schüler sowie an die Migros Ausbildunsverantwortlichen 
und Lernenden, welche für einen spannenden und aufschlussreichen 
Tag sorgten.

Wir freuen uns bereits jetzt auf den «Migros Tag 2025» an der 
Schule Suhr.
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Katholische Pfarrei Heilig Geist

Halldór Bjarki Arnarson, neuer Organist der kath. Pfarrei Suhr-Gränichen 
Ich bin Halldór Bjarki Arnarson, der neue Organist in Suhr, ab Au­
gust 2024. Ich bin ein junger isländischer Musiker, der sich der 
Europäischen Musikszene aus verschiedenen Perspektiven nähert. 
Im Jahr 2012 übersiedelte ich auf das Festland und absolvierte an­
schliessend zwei Bachelorstudien, zuerst im Hornspiel (Hannover) 
und später auf dem Cembalo (Den Haag). Im Juni 2022 schloss ich 
ein Masterstudium der historischen Tasteninstrumente an der Scho­
la Cantorum Basiliensis ab, wo ich den Studienpreis der Walter und 
Corina Christen-Marchal-Stiftung für das beste Masterrezital er­
hielt. Momentan ergänze ich meine Ausbildung dort um ein Master­
studium im Fach Historische Improvisation. Ich bin in verschiedenen 
Kammermusikgruppen häufig im zentraleuropäischen Raum, sowie 
in meinem Heimatland Island, zu hören, und führe auch als Solist 
regelmässige Orgel- und Cembalorezitale auf. Meine weitere musi­
kalische Tätigkeiten sind u.a. Komponieren, selbstbegleitetes Singen 
und isländische Volksmusik als Mitglied der Gruppe «Spilmenn 
Ríkínís». Ich war Stipendiat zweier isländischer Gedenkfonds; Von 
Karl Sighvatsson sowie Emil Thoroddsen, und trat bereits in ver­
schiedenen Festivals in Europa, wie etwa Luzern Festival, Laus Po­
lyphoniae Antwerpen, FIAS Madrid und Festival Classique des Hau­
dères auf. Mein Ensemble Amaconsort wurde unter anderem mit 
dem 1. Preis im internationalen Van Wassenaer Wettbewerb 2021 
ausgezeichnet, und mit dem Ensemble «Barrokkbandið Brák» erhielt 

ich den Isländischen Musikpreis für das Konzert des Jahres 2020. 
Ich freue mich sehr in Suhr und Gränichen als Organist zu spielen. 
Halldór Bjarki Arnarson

Reformierte Kirchengemeinde

AdHoc-Chor-Projekt
21. bis 25. August 2024, Länzihuus

Du singst gerne und möchtest einmal in einem chrüz+quer-Gottes­
dienst mitmachen? Willkommen im AdHoc-Chor! Bereits zum drit­
ten Mal formieren wir uns zum Singen von berührenden poppig-jaz­
zig-gospeligen Songs, die wir im «chrüz+quer»-Gottesdienst vom 
25. August 2024 präsentieren werden. Du erhältst Noten und De­
mo-Aufnahmen im Voraus per Mail und kannst dich so mit den 
Songs bereits vertraut machen.

Leitung: Sarah Schmid (Chor) und Noemi Schär (Band)
Proben im Länzihuus: Mittwoch, 21. August, 19 – 21 Uhr, 
Samstag, 24. August, 9 – 12 Uhr
chrüz+-quer-Gottesdienst: Sonntag, 25. August, 10.30 Uhr 
(Vorprobe um 9 Uhr)
Anmeldung und Infos: bis am 11. August bei Noemi Schär, 
n.schaer@suhu.ch, 077 420 30 63

Pizza-Traum 
Gränicherstrasse 2 
5034 Suhr

062 824 70 50
pizzatraum.ch

M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstr. Ost 53, 5034 Suhr
Telefon 062 842 15 02
und 079 655 42 43

Neuinstallationen + 
 Reparaturen von Heizungen

Sanitäre Anlagen

Boilerentkalkungen

Alternativ-Energien 
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Letzter Gottesdienst zur Sommer
predigtreihe zu «Missverstandener 
Glaube?»

Orgelkonzert
Thys Grobelnik, Organist  |  Ge-
schätzte Konzertbesucher und   
-besucherinnen, es ist wieder so-
weit, ein Orgelkonzert an unserer 
fantastischen Orgel steht an. 

Am 23. August um 18 Uhr prä­
sentiert sich Leonard Schick an 
der Orgel mit einem Konzert par 
excellence. Leonard Schick, der 
im Moment in den Niederlan­
den historische Orgeln von Arp 
Schnitger und Albertus Hinsz be­
spielt, kommt nach Suhr, um an 
unserer Orgel Improvisationen 
vorzutragen. Ob eine Fantasie 
und Fuge, oder aber Choralim­
provisationen, Leonard Schick gilt europaweit als einer der besten 
Improvisatoren neben Rudolf Lutz und Sietze de Vries. Lassen Sie 
sich diese einmalige Möglichkeit nicht entgehen. Sie sind herzlich 
eingeladen. 

 �Ist das Christentum intolerant? Über den  
« Missionsbefehl » Matthäus 18,19f 
Sonntag, 4. August in Hunzenschwil, Pfarrer Andreas Hunziker

 

 
 
 
  

Familiengottesdienst 
zum Schulanfang 

Sonntag, 11. August 
10.30 Uhr im Länzihuus 

 
 

Thema: «Ein Turm bis zum Himmel» 
 

80'000 Kaplas wurden für die Kinderwoche 
organisiert. Wir schauen die entstandenen Werke an 
und nachher kann auch selber gebaut werden. Damit 

alle Baumeister mit neuem Mut starten können. 

Alle Schulkinder mit ihren Mamis, Papis und 
Geschwistern sind herzlich willkommen - ganz 

besonders die neuen Kindergärtler, Erstklässler und 
natürlich alle Kinder von der Kinderwoche. Wir 

freuen uns auf euch! 

 

Joel Ringgenberg, Pfrn. Eva Hess & Team von 
Jungleitenden 

 

Schulanfangsgottesdienst

Eltern-Kind-Singen
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Einladung Mittagstisch –
Aller Generationen und für jede: n

Wann
Donnerstag, 29. August 2024, 12.15 Uhr

Wo
Länzihuus, Bachstrasse 27, 5034 Suhr

Was
Lassen Sie sich vom Hausrezept unserer schweizerischen Gastgebe­
rinnen überraschen.

Kindermenu
Geflügelwienerli, Brot und rohes Saisongemüse mit Dip.

Richtpreis
Fr. 10.– pro Person, Fr. 5.– pro Kind, Fr. 0.– bis unlimitiert entweder 
für Leute, die froh sind um eine kostenlose oder vergünstigte Mahl­
zeit oder die gerne zusätzlich für Leute mit kleinem Budget bezahlen 
möchten.

Anmeldung
Solange Plätze frei oder bis am 25. August 2024 online auf unserer 
Website oder schriftlich mit dem nachfolgenden Talon ins Sekretariat 
Länzihuus.

Name Erwachsene Person :

Vorname Erwachsene Person :

E-Mail-Adresse

Telefonnummer :

Anzahl Personen Fleischgericht :

Anzahl Personen vegetarisch :

Anzahl Kinder in Begleitung :

Anzahl Kindermenu Fleisch :

Anzahl Kindermenu vegi :

Allergien / bei welchem Menu / Anzahl :

Kontakt und Fragen
k.hoffmann@suhu.ch / Do. und Fr. Tel. 062 842 33 16

Gottesdienst am Gemeindetag

Plauschturnier in Oberentfelden

8. SEPTEMBER 
2024

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Simama-Band
Ab 11.30 Uhr Fussball-
Plauschturnier
15.45 Uhr Rangverlesen

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Plauschturnier! Wir starten mit einem Gottesdienst und legen dann je nach Wetterin den Hallen oder draussen auf dem Fussballplatz los.Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Team dabei sind.
Zusammensetzung Team: 5+1 Personen,(1 Kind unter 12 Jahren, mind. 1 Frau/Mädchen, max. 1 Person aus einemFussballverein)

Dresscode: Aussen- und Hallenturnschuhe Verpflegung: Pizza, Kuchen und GetränkeMitbringen: Kuchen fürs Buffet und VorfreudeOrt: Schulareal Oberentfelden, Erlenweg 12
Anmeldung: bis am 12. August per QR-Code

PLAUSCH-
TURNIER
11.30 UHR

Gemeindetag
18. August 24 

Forstschopf Hunzenschwil 

10 Uhr: Gottesdienst

Mit Apéro, Konzert MGHS
und Grillieren
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IG PRO SUHR

Information der IG PRO SUHR
Die Einwohner-Gemeindeversammlung (EWG) vom 20. Juni 2024 
zeigte auf, dass es möglich ist, traktandierte Geschäfte direktdemo­
kratisch zu beeinflussen und zu einer besseren Lösung beizutragen.

Wie kam es dazu?
Der Vorstand der IG PRO SUHR beriet an seiner Sitzung vom 21. Mai 
die Traktanden der EWG. Insbesondere den Verpflichtungskredit 
von CHF 581 000 für ein Fuss- und beschränktes Fahrwegrecht im 
Gebiet Neumattweg Ost. Diese Wegvariante kam der IG PRO SUHR 
«spanisch» vor. 

Deshalb wurden unsere Mitglieder im Mai informiert, dass der Vor­
stand der IG PRO SUHR an der EWG einen Rückweisungsantrag 
einreichen werde. Mit dem klaren Auftrag an den Gemeinderat Neu­
verhandlungen mit den Eigentümern des Schmittgutweges aufzu­
nehmen und eine bessere Lösung herbeizuführen. 

Am 27. Mai stellte der Vorstand der IG PRO SUHR dem zuständigen 
Gemeinderat konkrete Fragen zum Projekt. Die erhaltenen Antwor­
ten waren jedoch nicht zufriedenstellend. Auch eine Akteneinsicht 
auf der Bauverwaltung und ein nachfolgendes Gespräch mit dem 
zuständigen Gemeinderat konnten den Vorstand nicht überzeugen.

Auch die FDP gab bekannt, dass sie einen Rückweisungsantrag zum 
Trakt. 5 einreichen bzw. unterstützen würde.

Dies führte schliesslich dazu, dass der Gemeinderat an der EWG im 
Voraus bekannt gab, dass er das Trakt. 5 zurückziehen werde. Es 
habe zahlreiche Fragen gegeben, deshalb werde der Gemeinderat 
eine Neubeurteilung vornehmen.

Die IG PRO SUHR erwartet, dass dies zu Verbesserungen führen wird 
und einer neuen Vorlage, die für alle Beteiligten annehmbar sein wird. 

Die IG PRO SUHR wird auch künftig alle Gemeindegeschäfte kritisch 
hinterfragen. Die Interessen der Suhrer Bürgerinnen und Bürger 
müssen immer gewahrt werden. 

Martin Saxer, (vorübergehender Präsident) der IG PRO SUHR

FDP

1. August-Rednerin
Urs Zimmermann  |  In unserer Gemeinde ist es Usus, dass je-
des Jahr eine andere Partei für die Feier in der Bärenmatte den  
1. August-Redner oder die 1. August-Rednerin organisieren darf.

Im Oktober stehen Wahlen in den Grossen Rat an, mit Claudia Scha­
de-Meier und Grischa Ruprecht stellt die Suhrer FDP zwei ausge­
zeichnete Kandidaturen auf der Liste 3, der FDP. 

Die Liberalen des Bezirks Aarau. Der Vorstand hat sich aber gleich­
wohl entschieden, die Suhrer Bundesfeier nicht für einen Auftritt 
und die Bekanntheitsförderung eines Kandidierenden einzuset­
zen. An einer Bundesfeier geht es schliesslich nicht um zusätzliche 
Stimmen sondern um Tradition, um Innehalten und um Werte. 

Die Suhrer FDP konnte für die Festrede Frau Regula Kiechle, Ge­
schäftsführerin Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Aargau, ge­
winnen. Wir danken ihr für die Bereitschaft in Suhr zu sprechen 
herzlich. Nehmen auch Sie an der Bundesfeier teil – wir freuen uns.

Wer ist IG PRO SUHR?

Die Interessengemeinschaft PRO SUHR (IG PRO SUHR) ist eine 
parteipolitisch und konfessionell unabhängige Organisation.

Der Verein bezweckt, interessierten Einwohner / innen von Suhr 
die Möglichkeit zur Information, Diskussion und Mitsprache in 
allen Gemeindeangelegenheiten zu geben.

Aktivmitglied kann werden, wer in Suhr wohnt und stimmbe­
rechtigt ist. Ein Beitritt zur IG PRO SUHR ist jederzeit möglich.

Passivmitglieder und Gönner können natürliche oder juristische 
Personen werden, welche den Verein ideell oder finanziell 
unterstützen wollen.

Wenn sie Interesse haben im Vorstand mitzuhelfen melden sie 
sich! 

Nehmen sie mit uns Kontakt auf : info@ig-prosuhr.ch oder 
mm.saxer@ziksuhr.ch 

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch
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Zukunft Suhr

Suhr vom Dorf zur selbstbewussten Stadt der Region Aarau
Joachim Greuter, Präsident «Zukunft Suhr»  |  Zur Standort- und 
Wirtschaftsförderung in Suhr – «Zukunft Suhr setzt sich ein für ein 
modernes, innovatives und lebenswertes Suhr, das sich regional 
einbringt und vernetzt». So die Vision von «Zukunft Suhr». Zu einer 
lebendigen und lebenswerten Gemeinde gehören verschiedenste 
Aspekte wie die Integration aller Bevölkerungsgruppen, eine natur-
nahe Gestaltung des öffentlichen Raums, aber auch eine gesunde 
Wirtschaft und ein florierendes Gewerbe. In Suhr gibt es viele tolle 
Beispiele, wie z.B. innovative Firmen, die in Suhr geschäften oder 
kulturelle Neuentwicklungen wie der «Alte Konsum» und die Zwi-
schennutzung auf dem «Gilgenplatz». 

In Rahmen eines internen PolitZmorge hat sich die Kerngruppe von 
«Zukunft Suhr» Ende Juni mit der Standortförderung auseinander­
gesetzt und ist auf folgende Fragestellungen gestossen :

•	Wie versteht sich Suhr? Als traditionelles Dorf, als mittelgrosse 
Agglomerationsgemeinde oder eher als eigenständige Stadt?

•	Wie viel kann die Gemeinde überhaupt alleinstehend beeinflussen? 
Wie viel kulturelles und wirtschaftliches Zentrum kann in einer 
Aussengemeinde vor den Toren der Hauptstadt Platz finden?

•	Verstehen wir unter Standortförderung vor allem die Förderung 
des Gewerbes oder beispielsweise auch die nachhaltige Investition 
in Bildung und familien- und schulergänzender Kinderbetreuung, 
in die Gesundheit der Bevölkerung sowie in ein zukunftsweisendes, 
generationenübergreifendes Wohnen?

Klar ist, dass derartige Fragestellungen ganzheitlich und von der ge­
samten Bevölkerung beantwortet und getragen werden müssen. Auch 
die gelungene Veranstaltung der FDP zur Standortförderung Anfang 
Juni hat verschiedene Aspekte aufgezeigt und Handlungspotenzial 
wurde erkannt.

Wir von «Zukunft Suhr» regen deshalb an, in geeigneter Form an 
diesen Themen weiterzuarbeiten, zum Beispiel in Form eines Folge­
workshops zur breit abgestützten Erarbeitung des Entwicklungsleit­
bilds aus dem Jahr 2011. 

Wie gewohnt werden wir uns dort in 
den Prozess einbringen mit konkre­
ten Lösungsvorschlägen. 
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Einladung zum Podium Grossratswahlen 2024
Bastian Wittwer, Vize-Präsident «Zukunft Suhr»  | Am 20. Oktober 
2024 dürfen wir wählen, wer den Bezirk Aarau für die nächsten vier 
Jahre im Grossen Rat des Kantons Aargau vertreten wird. 

Alle «Zukunft Suhr» Parteien, stellen bestens geeignete Kandidatin­
nen und Kandidaten für die Wahl in den Grossen Rat zur Verfügung. 
Mehrere davon leben in Suhr, sind Mitglieder der Kerngruppe von 
«Zukunft Suhr» und tragen aktiv zum politischen Geschehen in un­
serer Gemeinde bei.

Welche Personen entsprechen meinen politischen Vorstellungen am 
besten? Welche Frage wollte ich schon lange stellen? Und welche 
Namen schreibe ich schlussendlich auf meinen Wahlzettel?

Um der Bevölkerung ein Kennenlernen zu ermöglichen und die ver­
schiedenen Positionen und Schwerpunkte der Kandidatinnen und 
Kandidaten zu vertiefen, organisiert «Zukunft Suhr» ein öffentliches 
Podium. Wir freuen uns sehr, Sie einzuladen, um folgende Kandidie­
renden persönlich kennenzulernen :

Sara Schibli, Unterentfelden
André Rotzetter, Buchs

Thomas Baumann, Suhr
Christina Reusser, Buchs

Sorin Lababidi, Suhr
Joachim Greuter, Suhr

Regina Gerber-Werder, Suhr
Daniel Gugger, Suhr

Oliver Krähenbühl, Suhr
Lucia Engeli, Unterentfelden

PolitZmorge Grossratswahlen
Samstag, 17. August 2024, 10.00 –12.00 Uhr
Ort : Schulhaus Vinci, Tramstrasse 20, 
Raum Mona Lisa im EG

Wer ist « Zukunft Suhr »?

Das überparteiliche Bündnis « Zukunft Suhr » engagiert sich für 
ein modernes, innovatives und lebenswertes Suhr.

« Zukunft Suhr » ist ein Zusammenschluss von Grünen, SP, EVP, 
Die Mitte, GLP und von Parteilosen. Seit bald 20 Jahren en­
gagieren wir uns mit Leidenschaft und Sachverstand in der 
Gemeinde Suhr. In verschiedenen Arbeitsgruppen beschäfti­
gen wir uns mit Themen, wie Raumentwicklung, politischer 
Partizipation oder Ökologie.

zukunft-suhr.ch

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro

Assistentin 
Gesundheit 
& Soziales (AGS)

Embeba Gebrehiwet
Thulachi Pirapakar
Amela Maliqi
Milica Ristic

Fachfrau 
Gesundheit (FaGe) 

Annouk Egger • Andjela Savic
Veronika Arman • Victoria Martins
Saron Tesfu • Rahel Niederberger
Nienke Van Oijen

zum erfolgreichen Lehrabschluss!

Spezialisierte Pflege I Zollweg 12 I Suhr I lindenfeld.ch

Herzliche 
   Gratulation

M. GLOOR GmbH  
Heizung Sanitär
Bernstrasse Ost 53 • 5034 Suhr

M. Gloor GmbH
Bernstrasse Ost 53 
5034 Suhr

ELEKTRO SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie.  

Geschäftsstelle Suhr
062 842 47 47 • suhr@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro
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«Öisi Böim» – Baumprämierung und Klangholz-Event
Arbeitsgruppe Umwelt, «Zukunft Suhr» | «Welche Baumjuwelen ha-
ben Gold, Silber oder Bronze gewonnen? Und wie bringt man Holz 
zum Klingen?»

Bei der Medaillenverleihung an die schönsten und wertvollsten Suh­
rer Baumjuwelen stehen diese und ihre Geschichten im Zentrum. 
Wer hat sie ausgewählt und aus welchen Gründen gepflanzt? Was 
haben sie in den langen Jahren ihrer Existenz erlebt und geleistet? 
Was sind ihre Bedürfnisse und Macken? Wessen Stolz sind sie heu­
te? Und wer sorgt für sie?

Holz und Klang 
Unter dem Nussbaum vom Geigenbauatelier Wilhelm, das seit zwei­
undsechzig Jahren zu Suhr gehört, da soll auch über Klang gespro­
chen werden. Auf einer Führung durch die Geschäfts- und Werkstatt­
räume werden Sie Spannendes aus einem Beruf erfahren, der in 
seiner 500 jährigen Geschichte viel Wissen zu Holz gesammelt hat. 
Sie können selbst Holz in die Hand nehmen, anklopfen, das Gewicht 
schätzen, spalten, hobeln und Expertise sammeln. 

Wie klingt eine China-Geige für Fr. 80.–? Klingt eine Geige aus bes­
tem Schweizer Holz wirklich besser? Ein kleines Konzert mit dem 
Nachwuchstalent Vitalii Lieiko eröffnet die Welt der 
feinen Unterschiede und lädt zum aufmerksamen Ge­
niessen ein.

Über diesen QR-Code können Sie zwei kurze Podcasts 
mit Audioportraits von Suhrer Bäumen hören.

	¼ Öisi Böim – Baumprämierung und Klangholz-Event. 
Samstag, 17. August 2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Ort : Wilhelm Geigenbau, Bachstrasse 64

Natura Drogerie Küttigen
Hauptstr. 11, 5024 Küttigen
naturadrogerie@gmx.ch

Natura Drogerie Suhr
Mittlere Dorfstr. 2, 5034 Suhr

www.naturadrogerie.ch

Frau Selina Felder  
hat das Qualifikations- 

verfahren zur Drogistin EFZ  
mit Berufsmaturität mit der 

Note 5.1 bestanden. 

Das ganze Team der  
Natura Drogerien  

gratuliert herzlich. 
Wir wünschen Frau  

Felder auf Ihrem  
weiteren Lebensweg  

alles Gute. 

Ihr optimales Klima.
Unsere Motivation.

    Kompetent
 beraten bei 
 Service, Neubau
  oder Sanierung.

Bachstrasse 33
5034 Suhr
Telefon    062 825 45 45
Telefax    062 825 45 54
info.suhr@widmer-heizung.ch

Heizung Klima Kälte
Widmer________________+Co.

AG

Gemüsebau Fischer
Bernstrasse-West 106 · 5034 Suhr

Telefon 062 842 77 70

Inserat:Layout 1 12.3.2013  13:27 Uhr  Seite 1

Gemüsebau Fischer
Bernstr.-West 106  5034 Suhr  Tel. 062 842 77 70
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FREIWILLIG SUHR – VEREINE

Suhrer Musig

En Chnopf – En Huet – En Uniform
Ein weiterer Meilenstein ist geschafft: Am Donnerstagabend, 4. Juli 
hat sich der Verein im Ortsbürgersaal der Bärenmatte getroffen, um 
zwischen den zwei Prototypen der neuen Uniform zu entscheiden. 
Ja, welche wird es wohl? Der Entscheid ist gefallen und spätestens 
am 29. März 2025 dürfen wir Ihnen unsere Auswahl präsentieren.

Schlag auf Schlag gings es weiter: Nun galt es die optimale Pass­
form für jedes Mitglied zu finden, damit die Bewegungsfreiheit 
und der Komfort beim Musizieren gewährleistet ist. Taillenumfang, 
Hüftumfang, Schulterbreite, Armlänge – um nur einige «Zonen» zu 
nennen, welche es galt, korrekt auszumessen. Nach dem Maienzug 
wurden diese Masse im Halbstundentakt durch den Uniformliefe­
ranten bei jedem Mitglied der Suhrer Musig aufgenommen.

Der Countdown läuft!

Wir freuen uns sehr auf die neue Uniform und danken bereits heute 
für Ihre grosszügige Unterstützung. Weitere Infos erhalten Sie unter: 
www.mgsuhr.ch/neuuniformierung

Jugendfest 2024

Impressionen :
Zusammen mit 
unseren spanischen 
Musikkollegen und 
Musikkolleginnen 
stand das Jugendfest 
ganz im Motto  
«La Casa de Papel».

Die Suhrer Musig  
bekommt eine neue Uniform:  
29. März 2025

Wir pfl egen und 
gestalten ihren 
Garten

Da Silva GmbH GartenbauDa Silva GmbH Gartenbau

Wir pfl egen und 
gestalten ihren 
GartenAare Touring Garage | 5033 Buchs | Aarau

Steinachermattweg 1 | Telefon 062 834 44 88

A
B

C
D

E
F
G

B

Dacia  
Sandero

ab Fr. 8'890.-*

GANZ  

IN IHRER  

NÄHE
* Details unter www.dacia.ch

MSC
Meier
Carrosserie &
Spritzwerk GmbH

STEMPEL UND GRAVUREN
Lieben Sie es, einen Stempel mit Schwung aufs Papier zu  drücken? Dieses Gefühl ist unbezahlbar. 
Umso schöner, dass es unsere Stempel schon zum kleinen Preis gibt. Dazu bieten wir Ihnen Qualität, 
Termintreue und Nach haltigkeit. Zudem profitieren Sie vom breiten Angebot an Gravuren für Sonne-
rie, Schilder und Tafeln aus  diversen Materialien.

Stempel Berner GmbH Postweg 2 | 5034 Suhr | Tel. 062 822 45 54 | kontakt@stempel-berner.ch
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Die Suhrer Musig lädt am 15. August 2024 um 18.30 Uhr zu einem 
Infoabend über das neue Jugendmusikprojekt an der Tramstrasse 12 
ein. Die Veranstaltung findet im Probelokal der Suhrer Musig unter 
dem Gemeindehaus statt. Sie verspricht ein Einblick in das neue 
Projekt der Jugendmusik Suhr, ihre Ziele und Visionen sowie Mög­
lichkeit Fragen zu stellen. Es werden verschiedene Instrumente vor 
Ort sein, welche die Kinder & Jugendliche kennenlernen und auspro­
bieren können.

TC Suhr

FREE ENTRY

S U H R E S T R A S S E  4 4
H O F S T A T T M A T T E N
5 0 3 4  S U H R

 KINDERPROGRAMM

DRINKS & FOOD

DJ

FINALSPIELE
CLUBMEISTER 2024

LIVE BAND
ACOUSTIC MATES

07. SEPTEMBER,2024
14:00 - OPEN END

DIE FEIER
50 JAHRE TC SUHR

www.tennis-suhr.ch

SAVE THE DATE

Die Suhrer Musig freut sich auf zahlreiches Erscheinen und 
darauf, viele neue Gesichter in ihrer musikalischen Gemein­
schaft begrüssen zu dürfen. www.mgsuhr.ch/jugendmusik

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau, Daniel Probst
Ihr Berater: André Hächler
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 69
andre.haechler@mobiliar.ch

Telefon 062 822 02 44
Natel 079 445 08 82 s.saxer@bluewin.ch 5033 Buchs

Plattenbeläge AG
Stark in Keramik und Naturstein

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr |062 823 54 44

info@schneidergmbh.ch
Flagge_Schneider.indd   1Flagge_Schneider.indd   1 20.12.21   08:5620.12.21   08:56

Freiwilligen-Fahrdienst MiA

Suhrer für Suhrer
MiA bietet Personen ab 60 Jahren und Personen mit einer Mobili­
tätseinschränkung einen Freiwilligen-Fahrdienst an. MiA möchte 
Unterstützung bieten, damit Sie mobil und unabhängig bleiben. Wir 
fahren und begleiten Sie zum Einkauf, zu Terminen (medizinisch und 
nichtmedizinisch) und zu Besuchen bei Familie und Bekannten.

MiA ist als erweitere Nachbarschaftshilfe zu verstehen. Wir bieten den 
Fahrgästen Mobilität und den Freiwilligen eine sinnvolle Tätigkeit.

Für Preise und weitere Informationen wenden Sie sich an die 
Koordinationsstelle Suhr Telefon 062 511 26 12 oder unter www.
mia-entfelden.ch

Buchen Sie Ihre Fahrt oder kontaktieren Sie uns unverbindlich.

Koordinationsstelle Suhr
Telefon 062 511 26 12. mia-entfelden.ch
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Natur- und Vogelschutz

Zwischennutzung – einmal anders
Hans-Ruedi Kunz  | Zwischennutzungen sind aktuell an verschiedenen Orten ein Thema. 
Sei es auf der «Stadionbrache» im Torfeld oder im ehemaligen Rockwell-Gebäude. Eine 
etwas andere Art der Zwischennutzung ist hier das Thema.

Bis 2010 verkehrte «das Tram» noch entlang 
und auf der Tramstrasse durch Suhr. Dann 
erhielt die Wynental-Suhrental-Bahn (WSB) 
einen neuen Weg nach Suhr und fuhr nun 
auf dem ehemaligen SBB-Geleise via Buchs. 
Geblieben sind danach die Geleise und das 
Schotterbett vom Bavaria bis zur Ortsein­
fahrt in Suhr. Und das sollte für einige Jahre 
so bleiben.

Im Zusammenhang mit der «Leistungsver­
einbarung Naturförderung» zwischen der 
Gemeinde und dem Natur- und Vogelschutz 
Suhr entstand die Idee, zumindest einen Teil 
dieser Fläche einer ökologischen Zwischen­
nutzung zuzuführen. So wurden 2014 bei 
der ehemaligen Kreuzungsstelle der Bahn 
nach der Entfernung von Schienen und 
Schwellen drei Flächen im Schotter mit ei­
nem Flies abgedeckt und mit einer rund 50 
Zentimeter dicken Schicht Wandkies aufge­
schüttet. Darauf wurde eine spezielle Sa­
menmischung verteilt und einzelne Pflan­
zen wie Königskerzen und Natternkopf 
gepflanzt. So entstanden drei «Blühkissen» 
inmitten der Schotter-Wüste. Auch an ande­
ren Orten eroberte die Natur in Ritzen und 
Spalten Platz zurück. Innerhalb kurzer Zeit 
etablierten sich diese als Inseln der Biodi­
versität und farbenfrohe Punkte in braun­
grauer Einöde. 

2019 wurde das Werk komplettiert : entlang 
der Kantonsstrasse liess der Kanton Lärm­
schutzwände erstellen. Die Baustellener­
schliessung erfolgte über das ehemalige 
Bahntrassee. Auch hier wurde als mageres 

Substrat Wandkies eingebaut. Die Natur 
kennt solche unbewachsenen Böden nur nach 
Überschwemmungen oder Rutschungen. Vie­
le Pflanzen sind aber auf genau diese so ge­
nannten Ruderalflächen angewiesen. Sie ver­
schwinden, wenn der Bewuchs zu dicht wird 
oder sich dank angereicherter Nährstoffe 
konkurrenzstärkere Arten ansiedeln und 
durchsetzen. Hier aber konnten sich Mohn, 
Wegwarte, Natternkopf, Resede, Königsker­
zen und viele weitere Arten ansiedeln.

In deren Gefolge fand auch eine grosse In­
sektenvielfalt den Weg an die Tramstrasse. 
Das Blütenangebot sorgt für ausreichend 
Pollen und Nektar, der sandige Untergrund 
lädt Wildbienen zum Graben ihrer Nester 
ein. Insektenfotograf und -filmer Bähram 
Alagheband hat mit viel Ausdauer an diesem 
auf den ersten Blick unspektakulären Stand­
ort gearbeitet und viele Arten dokumentie­
ren können. Dieser Hotspot der Biodiversität 
wird ab Frühjahr 2025 leider verschwinden. 
Dann ist nämlich der Baustart der nächsten 
Etappe des Ausbaus der Tramstrasse. 

Der Natur- und Vogelschutz Suhr hofft, dass 
möglichst viele naturnahe Elemente Ein­
gang in die Ausführung dieses Projektes 
finden. Sickerfähige Streifen und Bäume 
entlang der Strasse können das Mikroklima 
verbessern und weiterhin Lebensraum bie­
ten. Und vielleicht gibt es auf privaten oder 
öffentlichen Flächen, egal welcher Grösse, 
weitere Möglichkeiten für temporäre Le­
bensräume!

Ein Glasflügler von der Tramstrasse: Seine 
Wespen-Färbung schreckt Fressfeinde ab. 
Aber eigentlich ist er ganz harmlos!

Im zweiten Jahr des Bestehens schon in voller Blüte: Inseln der Biodiversität im Schotterbett.

Jede Ritze wird ausgenutzt. Die Natur hat 
keine hohen Ansprüche!

Nächster Anlass am:
Donnerstag, 8. August 

(Verschiebedatum Montag 12 August), 
wahlweise 17.00 oder 18.00 Uhr, bieten 
Natur- und Vogelschutz Suhr und Buchs 
eine Kurzexkursion mit Bähram Alaghe­
band, insectsandstories, an. 

Anmeldung erforderlich 
unter : nvvbuchs.ch, oder 
via QR-Code.

Insects and stories GmbH / Alagheband
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Fabian Häusermann, Versicherungs- und Vorsorgeberater, fabian.haeusermann@mobiliar.ch

Bernstrasse West 58 | 5034 Suhr | 062 823 54 44 | info@schneidergmbh.ch

Sanitär | Heizung| Lüftung
Service- und Reparaturarbeiten
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